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heroal Fassadensysteme

heroal

Systemubersicht
System- und Produktbezeichnungen

Produktbezeichnung

heroal C 50 HI

Brand 4

Leerzeichen

(GroBbuchstaben)

\— System- oder Designvariante

(GrofB- und Kleinbuchstaben)
Leerzeichen

Systemmal
(Angabe in mm)

Leerzeichen

Produktbezeichnungen (Hauptsysteme) Systemmalf
Deutsch Englisch
Fassadensystem Curtain wall system Ansichtsbreite auflen
Tursystem Door system Bautiefe Rahmenprofil

(Hebe-) Schiebesystem

Sliding system

Bautiefe Fligelprofil

sl o[ ol o

Fenstersystem

Window system

Bautiefe Rahmenprofil

Produktbezeichnungen (Beschlagsysteme)

Systemmali

DF | Tirbeschlage Door fittings
SF | Schiebebeschlage Slide fitting
WF | Fensterbeschlage Window fittings

Maximales Fligelgewicht

z.B. .heroal WF 200" = Maximales Fligelgewicht 200 kg.

Produktbezeichnungen (Erganzungssysteme)

Systemmal

CR | Kaltdach Cold roof

DS | Drainagesystem Drainage system
IS Insektenschutz Insect screen

LS | Lamellenverschattung Lamellar shutter

Ohne Angabe von Systemmafien

System- und Designvarianten

System- und Designvarianten

Deutsch Englisch Deutsch Englisch
C Kaltsystem Cold system PSK | Parallelschiebekipp Parallel slide and tilt
CL | Schragkontur Classicline PW | Schwingfenster Pivot window

CW | Fensterfassade

Curtain wall window

RC | Widerstandklasse

Resistance class

FB Franzdsischer Balkon

French balkony

RL Rundkontur

Roundline

FP Brandschutz

Fire protection

SC | Schlank Kompakt

Slim compact

HF Verdeckter Rahmen

Hidden frame

SL Formlinie

Shape sline

HI Hochisolierend

High insulation

SP Rauchschutz

Smoke protection

i Blockfenster

Block window

UD | Universal Design

Universal design

Integriert (Beschlag)

Integrated (Fittings)

VF Luftungsklappe

Ventilation flap

ID Industrie Design

Industrial design

PH Passivhaus

Passive house

04101.2017




heroal

Systemubersicht

Icon-Ubersicht/Abkiirzungen

Allgemeine Information A
a.0. ‘auﬁen 6ffnend
i Achtung! Wichtiger Hinweis B
p Profil-Sonderlieferléangen BT ‘ Bautiefe
= E
Profilquerschnitt biegbar EP ‘ Einsatz-Rahmenprofil
F
Grundprofile (Fligel- und Stulpprofile) mit - —
BN | | Schubstangenbeschlagnut fb flachenbiindig
Grundprofile (Fliigel- und Stulpprofile] mit FP Flugelprofil
KBN Kunststoffbeschlagnut FSp Flugelsprosse

Fligelprofil eingespannt FuF fliigeliiberdeckende Fiillung

— FuF bs fligeliberdeckende Fillung beidseitig
Fligelprofil einseitig iberdeckend

FuF es fligeliberdeckende Fillung einseitig

Fligelprofil beidseitig Uberdeckend fv flachenversetzt

Profil mit PU-Schaum GGT Ganzglastiir

Profil ohne PU Schaum 6Tt Gegentakttir

== (=) (=

w72 Systemzuordnung V. in Vorbereitung
i.0. innen o6ffnend
MafBstab
(=) :
~ Schnitt 90°/180° gedreht KBN Kunststoffbeschlagnut
KS Kunststoff
Barrierefreiheit M
m. PU ‘ mit PU-Schaum
0-Barriere
& :
P heroal DS - Drainagesystem 0. PU ‘ohne PU-Schaum
Pz iy P
heroal Isolierstegtechnologie ‘ y
PT Pendeltir
R
heroal Isolatortechnologie
RP ‘ Rahmenprofil
heroal Dichtungstechnologie S
)
SBN Schubstangenbeschlagnut
’E heroal Verbindertechnologie SEP Stulp-Fligelprofil
SP S fil
Verzughemmung prossenprot
T
Flllungsbefestigung TS Tirschwelle
TSP Tirsockelprofil
Verbindungsart Pfosten-Riegel v
Verbindungsart Pfosten-Pfosten vagh. ‘verzughemmend
W
Verbindungsart Riegel-Riegel WP ‘Wechselprofil
z
Einbruchhemmung RC
RC3 ZP ‘Z—Rahmenprofil
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heroal Fassadensysteme

heroal

Systemubersicht

Produktmerkmale

Barrierefreiheit

heroal Systemlésung fiur stufenlose Schwellenlésungen
gemah gesetzlicher Vorgaben nach DIN 18040-1 (6ffentli-
che Bereiche) und DIN 18040-2 (barrierefreie Wohnungen).
System- und Planungssicherheit durch die Kombination mit
Drainagesystem heroal DS.

0-Barriere

heroal Systemlésung fiir schwellenlose gemaf gesetzli-
cher Vorgaben nach DIN 18040-1 (6ffentliche Bereiche)

und DIN 18040-2 (barrierefreie Wohnungen). System- und
Planungssicherheit durch die Kombination mit Drainagesys-
tem heroal DS.

heroal DS - Drainagesystem

Regelgerechte und systemsichere Realisierung von groffla-
chigen barrierefreien Tlrelementen. Rickstaufreie Abfiih-
rung des Oberflachenwassers und somit sicherer Schutz vor
Feuchteschaden im Innenbereich.

heroal Isolierstegtechnologie

Einzigartige patentierte Isoliersteggeometrie, die maximale
Belastbarkeit mit minimalsten Warmeverlusten vereint.
Innovative Geometrie der Isolierstege bewirkt eine Reduzie-
rung des Energiestroms und der Warmeleitung.

heroal Isolatortechnologie

Fir eine optimierte Schraubenfiihrung bei der Fassaden-
fertigung sowie Transportstabilitat von Fassadenelementen.
Verbesserte Beluftung und Entwasserung. Einsetzbar in
allen Designvarianten.

va

X X]
=
ettt

-

heroal Dichtungstechnologie

U-Wertanpassung durch modularen Einsatz von Vergla-
sungsdichtungen. Hochisolierende (HI)- und Standardvarian-
te flr unterschiedliche Warmeschutzanforderungen.
Grofivolumige Mitteldichtungen mit Mehrkammertechnolo-
gie, in zwei Ausfiihrungen, fir optimale Warmedammung.

heroal Verbindertechnologie

Innovative Dichtstoffinjektion garantiert mit geringem Ma-
terialeinsatz eine optimale Abdichtung von Gehrungsecken
und T-Verbindungen. Die gefiihrte Dichtstoffverteilung und
innovative Verbindergeometrien ermdglichen eine rationelle
und somit zeitsparende Fertigung.

Verzughemmung

Der negative .Bi-Metalleffekt” wird durch innovative Ferti-
gungsschritte nahezu verhindert. Kein zusatzlicher Ferti-
gungsaufwand durch mechanische Sicherung und keine
optische Beeintrachtigung durch Trenn- und Schnittfugen
im Bereich der Isolierstege.

Fiillungsbefestigung

Befestigungstechnologien flr einseitig und beidseitig
fligeliberdeckende Tir- bzw. Aufsatzfillungen. Traditio-
nell verklebt oder mechanisch reversible ([demontierbare)
Fillungssicherung fir einfachste und auch nachtragliche
Fillungsmontage.

Produktgruppe Produktbezeichnung mgx @ 'l’ _Jl
& Ll A ;

Fenstersysteme heroal W 77 o o 3 o 3

heroal W 72 . o . . .

heroal W 72 UD o o o o o

heroal W 72 RL o D o . o

heroal W 72 CL o D o B .

heroal W 72 i o o o o o

heroal W 72 CW . . .

heroal W 72 VF o . o

heroal W 65 . .
Fensterbeschlage heroal WF 100 .

heroal WF 100 i o

heroal WF 200 o

heroal WF 300

heroal WF 80 RB/SF

heroal WF 175 PW

heroal WF 180 PSK

06101.2017



heroal

Systemibersicht

Produktmerkmale

Produktgruppe Produktbezeichnung &1 [E ’£ !JI
Tiirsysteme heroal D 92 UD . . . . . . .
heroal D 72 . . . . o . .
heroal D 72 RL . . . . . . .
heroal D 72 CL . . . . . . .
heroal D 65 3 . .
heroal D 82 FP o .
Tlrbeschlage heroal DF .
heroal DF Panik .
Schiebe- und heroal S 77 Hl o . B
Hebe-Schiebesysteme heroal S 77 SL . . . .
heroal S 57 . D .
heroal S 42 . .
heroal S 42 HF . B

Schiebebeschlage heroal SF 200
heroal SF 300

heroal SF Chronos

heroal SF Versus

heroal SF 120

Fassadensysteme heroal C 50 .
heroal C 50 HI 3
heroal C 50 ID .
heroal C 50 PH 3
heroal C 50 FP o
Profilsysteme heroal W50 C
unisoliert heroal S 50 C
heroal D50 C o .
heroal D 65C o .
heroal D 65 C SP o .
heroal D 65 C FP o .

Erganzungssysteme | heroal CR
heroal DS D . .
heroal IS
heroal LS
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heroal Fassadensysteme

heroal

Systemubersicht

Produktmerkmale

50 mm

heroal Isolatortechnologie

Innovative, auf die Zukunft ausgerichtete Profilsysteme erfordern
hochste Qualitat bei minimalem Energie- und Materialeinsatz in der
Fertigung und maximaler Energie- und Kosteneffizienz wahrend der
gesamten Nutzungsdauer.

Die heroal C 50 Fassadensysteme bieten die idealen Lésungen fir
Architekten, Planer und Verarbeiter. Durch das variable Isolatorprofil
zeigen sich die vielen Vorteile und Starken des heroal Systems. Die
einzelnen Systemkomponenten im Bereich der Dammung wurden
einheitlich gestaltet und sind in dem Basis-Fassadensystem

heroal C 50, im hochwarmegedammten System heroal C 50 HI, dem
passivhauszertifizierten Fassadensystem heroal C 50 PH und dem
designorientierten Fassadensystem heroal C 50 ID einsetzbar.

heroal bietet mit seinen heroal C 50 Fassadensystemen innovative
Systemlésungen fir jede Anforderung an die Gebaude.

50 mm 50 mm

heroal C 50

heroal Ausschaumverfahren

Das Ausschaumen im modularen Dammzonenbereich der heroal
Aluminium-Verbundprofile erfolgt mit PU-Schaumen, auf Basis von
Polyol und Isocyanaten, in einem von heroal entwickelten und werks-
eigenen Verfahren.

Der Dammschaum wird ohne halogenisierte Treibmittel hergestellt,
also ohne HFCKW. Als Zusatzstabilisatoren werden die natlrlichen
Rohstoffe Zucker und Starke eingesetzt.

Im Gegensatz zu den sogenannten ..Rucksack”-Varianten, bei denen
das Dammmaterial auf die Isolierstege geklebt wird, wird bei hero-

al-Profilsystemen durch die 100 %-tige Verfillung der Dammkam-

mer eine bessere und optimale Ausschopfung der Warmedammung
erreicht.

08101.2017

heroal C 50 HI

L
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heroal C 50 PH

heroal Dichtungstechnologie

Montage- und Fertigungsoptimierte Coex-Dichtung durchgangig in
allen Designvarianten einsetzbar. Die optimierten Dichtungsabschlis-
se fur den Kreuzsto3 bendtigen keine zusatzliche Abdichtung.

Vulkanisierte Dichtungsecken gewahrleisten eine sichere Abdichtung
der inneren Verglasungsebene.

Alle heroal Dichtungen mit silikonfreier Gleitpolymerbeschichtung.



heroal

Systemubersicht

Produktmerkmale

Fassadenabdichtung

Die Baukorperabdichtung von heroal C 50 Fassadensystemen erfolgt
mit hochster Systemsicherheit und Effizienz durch vereinfachte
Planung und Verarbeitung. Funktionen wie die Fassadenbeliftung und
-entwasserung werden im FufB3punkt vereint und sorgen damit fir eine
Reduzierung der Bauteile. Eine zusatzliche Bearbeitung der Pfosten-
profile entfallt ebenfalls.

Das Abdichtungssystem ermdglicht einen einfachen Ubergang zu
hinterlifteten Fassadenbereichen (Kalt-Warmfassade).

Eine umlaufende Montage mit definierter Folienlage im Innen- und
AufBlenbereich sorgt fir einen dampfdichten Baukérper- und Fuf3bo-
denanschluss.

heroal Verbindertechnologie

Pfosten-Riegel-Verbindung:
Riegel werden in die Aussparung der Pfosten gelegt und mit unter-
schiedlichen Verbindern befestigt [besonders stabile Konstruktion].

Pfosten-Riegel-Sonderverbindung:
Fur schrage, polygonale oder nachtraglich demontierbare Fassaden.

Pfosten-Pfosten-Verbindung:
Die Pfosten werden auf Stof3 verbunden. Besonders sinnvoll zur
Verschnittsoptimierung.

Riegel-Riegel-Verbindung:
Die Riegel werden auf Stof3 verbunden. Besonders geeignet fir
kleine Felder.

AIUIF zertifiziert/Nachhaligkeit

Ein wichtiger Gradmesser fir die Qualitat der heroal Systemtechnologie ist die Nachhal- L.
tigkeit bei der Herstellung von Aluminium-Verbundprofilen. Aluminium

Der intelligente Materialeinsatz beginnt bereits bei der Herstellung der Profil-Halbscha-
len. Hier werden recycelte Materialien aus dem Wertstoffkreislauf A|[UIF dem Produk-
tionsprozess wieder zugefihrt.

Auch bei der Profilbeschichtung steht eine ressourcenschonende Produktion im Vor-
dergrund. Uberschiissige Pulvermengen werden hier in einer Beschichtungsanlage, der

neuesten Generation, gesammelt und wiederverwertet. Wertstoffkreislauf

Auch Verarbeiter und Partner profitieren vom heroal Nachhaltigkeitsgedanken.
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heroal Fassadensysteme

heroal

heroal Service

heroal Oberflachenbeschichtung

Qualitat und Kompetenz

» Farbvielfalt und Langlebigkeit sind ein zentrales Thema auch unter
den verschiedensten Umweltbedingungen. Die heroal Oberflachen-
beschichtung eroffnet gestalterische Moglichkeiten, die mit anderen
Werkstoffen nicht realisiert werden und bietet Beschichtungsvarian-
ten fir jede Anwendung.

» Mit der hochqualitativen heroal hwr Pulverbeschichtung in verschie-
denen Glanz- und Beschichtungsgraden werden Oberflachen auf
hochstem Niveau veredelt.

» Der heroal 2-Schicht-Dicklack kommt bei rollgeformten Profilen
zum Einsatz. Neben diesen Varianten, bietet heroal auch Beschich-
tungen im Eloxal-Verfahren und Dekor-Folienkaschierung.

» Samtliche Oberflachenbeschichtungen zeichnen sich durch die
typische heroal Qualitat und Kompetenz aus und unterstitzen die
unterschiedlichen Systeme in ihrer Haltbarkeit.

<%

» heroal wurde als Finalist im Rahmen der
.besser lackieren” Benchmark-Konferenz
ausgezeichnet.

» heroal Beschichtung zeichnet sich durch
hohe Qualitat, effiziente Ablaufe und mini-
male Umweltbelastung aus.

» heroal beschichtet nach Qualicoat, Klasse 2.
» 36 Monate Florida-Bewitterungstest.
» Fur extreme Anforderungen/Qualicoat seaside.

» heroal ist GSB-Premium-Beschichter.

» Standardmafig in Masterqualitat (hwr).

» 36 Monate Florida-Bewitterungstest.

» Fur extreme Anforderungen (GSB Sea Proof).

€

Stranggepresste Profile (z.B. Fenster, Tiiren, Fassaden, Blenden)

Rollgeformte Profile
(z.B. Rolladen, Blenden)

heroal hwr Pulverbeschichtung heroal Eloxalverfahren heroal Dekorfolierung

heroal 2-Schicht-Dicklack

Normale bis erhohte Anforderungem”

Qualitatsstandard bei heroal bereich maglich)

heroal hwr Pulverbeschichtung Eloxalschicht 16 - 20 pm Dekorfolie (auch im Rolltorstab- Dicklack aus hochwertigem

Polyurethan

Extreme Anforderungen?

Pulverbeschichtung (auf Anfrage) (auf Anfrage)

Voranodisation + heroal hwr Eloxalschichten Gber 20 um Dekorfolie + PMMA-Schicht (erfullt sowohl normale als auch

extreme Anforderungen)

U AuBBen-, Stadt- und Industrieatmosphare, hohe UV-Belastung.
% Aggressive Atmosphéare wie Schwimmbéader, Kiisten mit hohem Salzgehalt, hohe UV-Belastung.

Farbfacher - heroal hwr Farbfacher - RAL-Farbtone
Pulverbeschichtung Artikel-Nr. 88493
Artikel-Nr. 88245

10101.2017

Farbfacher - heroal Dekorfolierung
Artikel-Nr. 88667



heroal

heroal Service

heroal Oberflachenbeschichtung

heroal Pulverbeschichtung

» Farbintensiv / farbbestandig.

» Schutz gegen Witterungseinflisse.
» Kostenglinstig.

» Reproduzierbar.

» Robust.

» Pflegeleicht.

» Nachhaltig und umweltfreundlich.

» Voranodisation.

» Verfahren der Anodisation (anschlieBender Pulverauftrag).

» Vorbehandlung fur Pulverbeschichtungen (bei erhéhten
Anforderungen).

» Verhinderung von Filiformkorrosion.

Beschichtungsaufbau

1. hwr Pulverbeschichtung
2. Chromfreie Passivierung
3. Aluminium-Grundmaterial

heroal Eloxalverfahren

» Eine Oxidschicht wird auf der obersten Aluminiumoberflache
erzeugt.

» Verstarkung des natirlichen Aluminiumprozesses.

» Pflegeleichte Oberflachen.

» Hart und widerstandsfahig gegen Korrosion.

» Metallische Optik.

» Eloxiertes Aluminium kann problemlos recycelt werden.

» Die metallische Optik kann mit heroal hwr Pulverbeschichtung
nachempfunden werden.

Beschichtungsaufbau

1. Verdichtung

2. Metalloxyde

3. Eloxalpore

4. Sperrschicht

5. Aluminium-Grundmaterial

01.2017 | 11
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heroal Fassadensysteme

heroal

heroal Service

heroal Oberflachenbeschichtung

heroal Dekorfolierung

» Folienkaschierung ermadglicht individuelle Wunschdekore.

» Zahlreiche Varianten und Farbténe (tauschend echte Holzoptik].

» Einheitliche Oberflachenoptik, unabhangig vom eingesetzten Rah-
menmaterial.

» Pflegeleicht, langlebig und wetterfest.

» Ideal fir den AuBeneinsatz (integrierter UV-Schutz).

Beschichtungsaufbau

1. Transparente PMMA-Folie

2. Druckfarbe

3. Eingefarbte PVC-Basisfolie mit SST
4. hwr Pulverbeschichtung

5. Chromfreie Passivierung

6. Aluminium-Grundmaterial

heroal 2-Schicht-Dicklack

» heroal 2-Schicht-Dicklack: Zweischicht-Coil-Coating-Verfahren.
» Rollgeformt wird im zweiten Schritt.

» Fur den Einsatz auf Schiffen zertifiziert [Germanische Lloyd'].

» Pflegeleicht.

» Farbintensiv / farbbestandig.

» Abrieb- und wetterfest.

» Hohe UV-Bestandigkeit.

» Von unabhangigen Prifinstituten bestatigt.

Beschichtungsaufbau

1. Klarlack

2. Grundlack

3. Vorbehandlung

4. Aluminium-Grundmaterial

12101.2017



heroal Service

heroal

heroal Biege - und Kanttechnologie

heroal Biegetechnologie

» Formelementfertigung aus Fenster- und Tirprofilen fir die Innen-
und Auflenanwendung sowie Fassadenkonstruktionen nach Kunden-
wunsch.

» Grundlage eines hochwertigen Formelementes ist der perfekte
Bogen. heroal fertigt und nutzt eigene Biegerollen und Werkzeuge,
um das optimale Biegeergebnis der Profilquerschnitte zu erzielen
und zu gewahrleisten.

» heroal Biegekompetenz realisiert auch schwierige und komplexe
Kundenanforderungen.

» Modernste Produktionsverfahren garantieren heroal Systemsicher-
heit und hochste Qualitat.

» Standige Erweiterung des Produktportfolios fir biegbare heroal
Profilqguerschnitte.

» Fertigungsgrundlagen Schablonen oder CAD-Zeichnungen.

» heroal Formelemente werden komplett verschweif3t, somit keine
sichtbaren Stofistellen.

» Passgenaues Einschneiden der Glasleisten.

» Lieferung als komplett vorgefertigte Elemente inkl. Profilbearbei-
tungen (Entwésserungen, Frasbearbeitung fir Verriegelungen, Ban-
der, etc.) oder Bogenformen fur kundenindividuelle Endmontage.

heroal Kant- und Laserbearbeitung

» Umfangreiche, kundenindividuelle Blechbearbeitung
und -fertigung, inkl. Beschichtung.

» Wirtschaftliche, zeitnahe und reproduzierbare Umsetzung.

» Know-how fur Architekten, Planer und Bauherren fir die Realisie-
rung ihrer Gestaltungswiinsche und individuellen Objektlésungen.

» Verkleidungslésungen als U-Profil, Z-Profil, Winkel- und Eckprofil,
Kassettenblechen, etc. nach Kundenvorgabe.

» Abkantungen nach Winkelvorgaben mit bis zu 5 Kantungen, bei Ma-
terialstarke von 2 mm und Abmessungen von max. 1250 x 6000 mm.

» Kantbearbeitung auch mit Ausnehmungen wie Lichtausschnit-
te/-durchldsse und Schriftzige.

» Komplexe, prazise und mafigenaue Laserbearbeitung fir individuel-
le Paneel-Blechbearbeitung fir Haustirfillungen.

Produktgruppe Bogenformen Bogenrichtung Elementausbildung Min.

Rund | Korb | Stich | errons] el el |y ||
Fenstersysteme . o o o o o o Auf Anfrage
Tiirsysteme o o D D o .
Fassadensysteme . . . . .
Erganzungssysteme o o o D D o

O O ©
ayefale

Produktportfolio biegbarer Systeme

» heroal Fenstersysteme sind in allen technisch realisierbaren Va-
riationen und Offnungsarten fiir den Neubau oder die Renovierung
ausfihrbar.

» heroal Tiirsysteme konnen als ein- oder zweiteilige Eingangs-
elemente mit Seitenteilen oder Oberlichtern als Rund-, Stich-
oder Korbbdgen ausgefiihrt werden.

» heroal Brandschutzsysteme ermdglichen Bogenformen fir
El 30-Brandschutzwande mit Seitenteilen und Oberlichtern in Kom-
bination mit 1- und 2-fligeligen Brandschutztirelementen.

» heroal Fassadensysteme gewahrleisten architektonische Gestal-
tungsfreiraume bei horizontal oder vertikal gebogenen Fassaden-

anwendungen.

» heroal Profilsysteme unisoliert bieten zusatzliche Gestaltungs-
freirdaume bei der Anwendung im Innenbereich.

» Zur Komplettierung steht ein umfangreiches Sortiment an Norm-,
und Insektenschutzprofilen im heroal Biege-Portfolio zur Verfligung.
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heroal Fassadensysteme

heroal

Prufzeugnisse und Zertifikate

| Bezeichnung

| Beschreibung

AlU|F-Zertifikat

Nachhaltigkeit und Verantwortung Okologie und Okonomie

Qualicoat Seaside

Berechtigung zur Benutzung des Qualitatskennzeichens Lizenznummer: 916

GSB International

Berechtigung zur Benutzung des Qualitdtskennzeichens ., Premium - Approved Coated Aluminium”- Sea Proof

DEKRA-Zertifikat

Qualitdtsmanagement nach 1SO 9001:2008

DEKRA-Zertifikat

Energiemanagementsystem nach 1SO 50001:2011

ift-Zertifikat

Zertifizierte Fachbetrieb zur Berechnung von Warmedurchgangskoeffizienten

ift-Zertifikat

Warmegedammte Metall-Kunststoff-Verbundprofile

METALLZERT-Zertifikat

Werkseigene Produktionskontrolle

ZERTIFIKAT.
haroal

1SO 9001:2008

ZERTIFIKAT.
ol

IS0 50001:2011

» Standig aktualisierte Dokumente finden Sie im heroal Communicator.
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Prufnormen und Klassifizierungen

heroal

‘ Icon/Bezeichnung

| Priifnorm

| Klassifizierung ‘

Bedienkrafte
FLD

EN 12046-1 (Fenster)
EN 12046-2 (AuBentiiren)

EN 13115 (Fenster)
EN 12217 [AuBentiren)

@@ Luftung

‘Q, . Dauerfunktion EN 1191 EN 12400
%’D& Differenzklimapriifung d/e (Tiren) EN 1121 EN 12219
Durchschusshemmung EN 1523 EN 1522
oy
Einbruchhemmung EN 1628, EN 1629 EN 1627
*‘D EN 1630
Fahigkeit zur Freigabe EN 179 EN 179
Dgﬁh EN 1125 EN 1125
Feuerwiderstand EN 1634-1, EN 1364-1, EN 1363-1 EN 13501-2
QD DIN 4102-5, DIN 4102-13 DIN 4102-5, DIN 4102-13
Rauchwiderstand EN 1634-3 EN 13501-2
§}D DIN 18095-2 DIN 18095-1
> | Gefahrliche Substanzen --- ---
@ Hagelschlag . -
. Hohe und Breite --- EN 12519
r,-B
f%g‘ Luftdurchlassigkeit EN 1026 EN 12207
EN 13141-1 ---

D Mechanische Festigkeit

EN 14608, EN 14604 (Fenster)

EN 13115 (Fenster)

E EN 947 bis EN 950 (AuBentiren) EN 1192 [AuBentiren)
Schallschutz EN SO 140-3 ENISO 717-1
]
@D Schlagregendichtheit EN 1027 EN 12208
Sprengwirkungshemmung EN 13124-1 EN 13123-1
D‘ EN 13124-2 EN 13123-2
StoBfestigkeit EN 13049 EN 13049
4]
X Strahlungseigenschaften Nachweis durch Verglasung
[
F | Tragfahigkeit von Sicherheitseinrich- | EN 14609
@ tungen EN 948 (Referenzverfahren)
%j Warmedurchgangskoeffizient U, DIN EN ISO 10077-2 ---
Al
CH Warmedurchgangskoeffizient U | DIN EN ISO 10077-1 ---
1148
F;Cb \l/;/iszi;standsféhigkeit gegen Schnee- | --- ---
s |
Windlastwiderstand EN 12211 EN 12210
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heroal Fassadensysteme

heroal

Prufnormen und Klassifizierungen

Begriffserklarung

cg,g_ Klassifizierung nach DIN EN 12207: 2000 - 06 C;?D Klassifizierung nach DIN EN 12208: 2000 - 06
m3hm? der Gesamtflache m*/hm der Fugenlinge K[assifizierung Prifverfahren
100 DIN EN 12208: 2000 - 06 DIN EN 1027 (9/2000)
. pinPaA
70 1A 1B 0
60 -
50 2A 2B 50
“ 3A 3B 100
% &A 4B 150
20 5A 5B 200
6A 6B 250
7A 7B 300
1
i 8A - 4350
Klasse 3
9A - 600
E xxx - > 600
» 1 A-9 A=Eignung fir ungeschitzte Einbaulage.
Kiasse | » 1 B -7 B = Eignung fir geschitzte Einbaulage.
s Druckbeaufschlagung in Stufen von je 5 Min.

10 50 100 150 300 600
Druck in Pa

C%D Klassifizierung nach DIN EN 12210: 2000 - 06

ﬂ\)g Klassifizierung nach DIN EN 1SO 717-1

Tabelle 1: Klassifizierung der Windlast Tabelle 1: Definition der Schallschutzklassen nach VDI 2719: 1987

Klasse P1 P2 P3 Spalte |1 2 3

0 nicht geprift Zeile Schall- | bewertetes Schall- erforderliches bewer-

1 400 200 600 schutz- | ddmm-Mafl R, des tetes Schalldamm-Mal
klasse |am Bau funktionsfahig |R desim Prifstand

2 800 400 1200 eingebauten Fensters, |(P-F) nach DIN 52210

3 1200 600 1800 gemessen nach DIN Teil 2 eingebauten

4 1600 800 2400 52210 Teil 5in dB funk?ionsféhigen Fens-

tersin dB

5 2000 1000 3000 1 1 25 _ 99 > 07

Tabelle 2: Klassifizierung der relativen frontalen Durchbiegung 2 2 30-34 > 32

Klasse Relative frontale Durchbiegung 3 3 35-39 > 37

A <1/150 4 4 40 - 44 > 42

B < 1/200 5 5 45 - 49 > 47

C < 1/300 6 6 > 50 > 52

Tabelle 3: Widerstandsfahigkeit bei Windlast-Klassifizierung

Relative frontale Durchbiegung
Windlastklasse

A B C
1 Al B1 C1
2 A2 B2 C2
3 A3 B3 C3
4 Ad B4 Ca
5 A5 B5 C5

bezieht sich die Ziffer auf die Klasse der Windlast (Tabelle
1) und der Buchstabe auf die relative frontale Durchbiegung
(Tabelle 2).

» Bei der Klassifizierung der Widerstandsfahigkeit bei Wind
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heroal

Gebrauchslasten, T-Verbindungen

» Riegellast = Glaslast + Eigengewicht
A » Die Dimensionierung der Riegel ist gesondert statisch zu berechnen.

» Die Last gilt fir den gesamten Riegel (siehe Bild unten), d.h. beide Verbinder sollen in die Berechnung einbezogen werden.

Glastrager Standard Glastrager verstérkt Glastrager verstarkt,

hohe Lasten

‘ L A RA A .
& == TSI
EERAAAAS

S =

Riegel
|
Glastrager Standard
F/2 F/2
—
1150 150 |
Pfosten
D%
o
Pfosten-Pfosten-Verbindung (Stiitzverbinder/T-Verbinder-Set)
Fillungs- Pfostenprofil Pfostenprofil
starke 18076 - 18078 18079
Glastrager Glastrager
Standard [y verstarkt Ry Standard Ry verstarkt F,
[kN] [kN] [kN] [kN]
4-8 18450 00 1.1 18450 00 2,4
24 - 28 18451 00 1.1 18451 00 2,3
28 - 32 18452 00 1.1 18452 00 2,3
34 -38 18453 00 1.1 18453 00 2,0
40 - 44 18454 00 1.1 18454 00 1.8
46 - 50 18455 00 1.1 18455 00 1,2
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heroal Fassadensysteme

heroal

Gebrauchslasten, T-Verbindungen

=

Pfosten-Pfosten-Verbindung (T-Verbinder (U))

Fiillungs- | Pfostenprofil Pfostenprofil Pfostenprofil
starke 18041 - 18042 18043 - 18044 18045

Glastrager Glastrager Glastrager

Standard Ry verstarkt Ry Standard [y verstarkt Ry Standard [y verstarkt | F,

[kN] [kN] [kN] [kN] [kN] [kN]
4-8 18450 00 0,55 |--- 18450 00 1,3 18450 00 1.4
24 - 28 18451 00 0,55 |--- 18451 00 1,3 18451 00 1.4
28-32 18452 00 0,55 |--- 18452 00 1,3 18452 00 1.4
34 - 38 18453 00 0,65 |--- 18453 00 13 18453 00 1.4
40 - 44 18454 00 0,55 |--- 18454 00 1.3 18454 00 1.4
46 - 50 18455 00 0,55 |--- - 18455 00 1,2 18455 00 1,2
U%
Pfosten-Riegel-Verbindung (ohne Verbinder)
Fiillungs- Riegelprofil Riegelprofil
starke 18021 - 18022 18023
Glastrager Glastrager
Standard [y verstarkt v Standard Ry verstarkt [y
[kN] [kN] [kN] [kN]

4-8 18480 00 0,55 18480 00 1,1
24 - 28 18481 00 0,55 18481 00 1,1
28 -32 18482 00 0,55 18482 00 1,1
34 - 38 18483 00 0,55 18483 00 1,1
40 - 44 18484 00 0,55 18484 00 1,1
46 - 50 18485 00 0,55 18485 00 1,1
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Gebrauchslasten, T-Verbindungen

heroal

E

Pfosten-Riegel-Verbindung (T-Verbinder (U))

Fiillungs- | Riegelprofil Riegelprofil Riegelprofil
starke 18021 - 18022 18023 - 18026 18027 - 18029

Glastrager Glastrager Glastrager

Standard F, verstarkt F, Standard F, verstarkt F, Standard F, verstarkt | F,

[kN] [kN] [kN] [kN] [kN] [kN]
4-8 18480 00 2,0 18480 00 2,5 --- 18480 00 2,5
24 - 28 18481 00 2,0 18481 00 2,3 18481 00 2,3
28-32 18482 00 2,0 18482 00 2,3 18382 00 2,5 18482 00 2,3 1838200 |27
34 - 38 18483 00 1,9 18383 00 2,0 18483 00 1.9 18383 00 2,5 18483 00 1.9 1838300 |27
40 - 44 18484 00 1,7 18384 00 2,0 18484 00 1,7 18384 00 2,5 18484 00 1.7 1838400 |27
46 - 50 18485 00 1,2 1838500 2,0 18485 00 1,2 18385 00 2,0 18485 00 1.2 1838500 |20
52 -56 18386 00 1,4 18386 00 1,4 18386 00 1,4
58 - 62 18387 00 1,0 18387 00 1,0 18387 00 1,0
b4 - 68 18388 00 0.6 18388 00 0,6 1838800 0,6
&
Pfosten-Riegel-Verbindung (Federbolzen)
Fiillungs- Riegelprofil Riegelprofil
starke 18022 - 18026 18027 - 18029
Glastrager Glastrager
Standard Ry verstarkt Ry Standard F, verstarkt E
[kN] [kN] [kN] [kN]
4-8 18480 00 1.8 18480 00 2,0
24 - 28 18481 00 1.8 18481 00 2,0
28-32 18482 00 1.8 18482 00 2,0
34 - 38 18483 00 1.8 18483 00 2,0
40 - 44 18484 00 1,7 18384 00 1.8 18484 00 1.7 18384 00 2,0
46 - 50 18485 00 1,2 18385 00 1.8 18485 00 1.2 18385 00 2,0
52-56 18386 00 1.4 18386 00 1.4
58-62 18387 00 1,0 18387 00 1,0
b4 - 68 18388 00 0,6 18388 00 0,6
01.2017 119
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heroal

Gebrauchslasten, T-Verbindungen

E

Pfosten-Riegel-Verbindung (Stiitzverbinder)

Fillungs- | Riegelprofil Riegelprofil Riegelprofil
starke 18022 18023 - 18026 18027 - 18029

Glastrager Glastrager Glastrager

Standard E verstarkt Ry Standard =y verstarkt [y Standard Ry verstarkt | F,

[kN] [kN] [kN] [kN] [kN] [kN]
4-8 18480 00 2.3 18480 00 2,3 18480 00 2,3
24 - 28 18481 00 2.3 18481 00 2,3 1848100 2,3
28 - 32 18482 00 23 18482 00 2,3 18382 00 2,65 1848200 2,3 1838200 3,25
34-38 18483 00 2,0 18383 00 2,3 18483 00 2,0 18383 00 2,65 1848300 2,0 1838300 3,25
40 - 44 18484 00 1,7 18384 00 1.8 18484 00 1,7 18384 00 2,65 1848400 1,7 1838400 3,25
46 - 50 18485 00 1,2 18385 00 1.8 18485 00 1.2 1838500 2,0 18485 00 1,2 1838500 |21
52 - 56 18386 00 1,4 18386 00 1.4 1838600 | 1.4
58 - 62 18387 00 1,0 18387 00 1,0 1838700 |1,0
64 - 68 18388 00 0,6 18388 00 0,6 1838800 |0,6
I

Pfosten-Riegel-Verbindung (kraftschliissiger Verbinder)
Fiillungs- | Riegelprofil Riegelprofil Riegelprofil
starke 18024 - 18025 18026 - 18028 18029

Glastrager Glastrager Glastrager

Standard E verstarkt [y Standard Ry verstarkt [y Standard Ry verstarkt | F,

[kN] [kN] [kN] [kN] [kN] [kN]

4-8 18480 00 2,5 18480 00 2,5 18480 00 2,5
24 - 28 18481 00 23 18481 00 2,3 1848100 2,3
28 -32 18482 00 2.3 18382 00 3,0 18482 00 2,3 18382 00 4,0 18482 00 2,3 1838200 |45
34-38 18483 00 1,9 18383 00 3,0 18483 00 1.9 18383 00 4,0 18483 00 1,9 1838300 |45
40 - 44 18484 00 1,7 18384 00 3,0 18484 00 1,7 18384 00 3.8 18484 00 1,7 1838400 3.8
46 - 50 18485 00 1,2 18385 00 2,1 18485 00 1.2 1838500 2,1 18485 00 1,2 1838500 | 2,1
52 - 56 18386 00 1,4 18386 00 1.4 1838600 | 1.4
58 - 62 18387 00 1,0 18387 00 1,0 1838700 |1,0
64 - 68 18388 00 0,6 18388 00 0,6 1838800 |0,6

20101.2017




Gebrauchslasten, T-Verbindungen

heroal

E

Pfosten-Riegel-Verbindung (Glastrager hohe Lasten mit Stiitzver-

Pfosten-Riegel-Verbindung (Glastrager hohe Lasten mit Stiitzver-

binder) binder)

Riegelprofile 18025 - 18029 Riegelprofile 18025 - 18029

Fiillungsstarke Eckglastrager F, Fiillungsstarke Kreuzglastrager F,

[kN] [kNI

40 - 44 17374 00 8 40 - 44 17384 00 54
46 - 50 1737500 7,6 46 - 50 17385 00 54
52-56 17376 00 7,6 52-56 17386 00 54
58 - 62 17377 00 6,2 58 - 62 17387 00 4,6
b4 - 68 17378 00 6,2 b4 - 68 17388 00 4,6
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heroal

Systemubersicht

System- und Designvarianten

22101.2017

heroal C 50

50 mm

heroal C 50 HI

50 mm

heroal C 50 PH

50 mm

heroal Fassadensysteme

xxxxxx




Systemubersicht

heroal

System- und Designvarianten

heroal Fassadensysteme

heroal C 501D

50 mm

heroal C 50 FP

50 mm
|
\

01.2017 | 23

heroal Fassadensysteme



heroal Fassadensysteme

heroal
Systemubersicht
Produkt- und Leistungseigenschaften heroal Fassadensysteme
heroal heroal heroal heroal heroal
C50 C 50 HI C50PH C501D C50 FP
SystemmafBe
Profilbautiefe [mm] Pfostenprofile 28-260 28-260 115 95-185 95-185
Riegelprofile 6-215 6-215 120 60-120 60-190
Profilansichtsbreite [mm] 50 50 50 50 50
Max. Glas-/Fullungsstarke [mm] 62 68 48 68 Lb
Max. Glas-/Fullungsgewicht [kgl 5401/8007 | 540"/8007 | 540%/7604 | 540"/800” 450
Systemeigenschaften
Warmedammung [U, in W/m?K] ﬂ“&ﬂ > 1,2 >0,78 > 0,78 > 0,78 > 1,6
Luftdurchléssigkeit @‘ﬂ AE? AEY AEY AEY AE?
Schlagregendichtheit QD RE 1200 RE 1200 RE 1200 RE 1200 RE 1050
Windlastwiderstand E%D zuldssige Last 2 kN/m?2 2 kN/m?2 2 kN/m?2 2 kN/m? 2 kN/m?
erhohte Last 3 kN/m? 3 kN/m? 3 kN/m? 3 kN/m? 3 kN/m?
Schallschutzklasse [SSK] ‘4”9 bis 46 dB bis 49 dB - bis 49 dB -
Einbruchhemmung *D RC3 RC 2 - RC 3¢ -
StoBfestigkeit Y Q’D I5/E5 I5/E5 I5/E5 I5/E5 I5/E5
Brandschutz OD - - - - EI30
Bautypen

Pfosten-Riegel/Pfosten-Pfosten/Riegel-Riegel

Warmfassade

Kaltfassade

Elementfassade/-bauweise

Polygonfassade

Aufsatzfassade

Lichtdachkonstruktion

Wintergarten

Vordachkonstruktion

Gestaltungsvarianten und Design

Deckschalensortiment

Industriedesign

24101.2017




Systemubersicht

Produkt- und Leistungseigenschaften

heroal

heroal Fassadensysteme

heroal Fassadensysteme

heroal heroal heroal heroal heroal
C50 C 50 HI C50PH C501ID C50FP

Einsatzelemente
heroal Fenstersysteme . o - B -
heroal Tursysteme . . - . -
heroal (Hebe-) Schiebesysteme o . - o -
Max. Einsatzelementgewicht [kg] 450 450 - 450 -
heroal Oberflachenbeschichtung
hwr Pulverbeschichtung o . . . o
Eloxalbeschichtung o . . D o
Dekorfolierung o . . . o
heroal Service
Biegetechnologie (Formelemente) . o . . .
Kanten und Laserbearbeitung D D . D D

! Mit Kreuzglastrager bei Glas-/Fullungsstarke 40 -44 mm.
2 Mit Eckglastrager bei Glas-/Fullungsstarke 40-44 mm.

9 Mit Kreuzglastrager bei Glas-/Fullungsstarke 46-56 mm.
‘' Mit Eckglastrager bei Glas-/Fullungsstarke 46-56 mm.

5 Luftdurchléssigkeit <0,5 m3/m x h bei Driicken >600 Pa.
¢'Nur bestimmte Druckleisten.
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heroal

Produktbeschreibung

heroal C 50

heroal C 50
Das System fiir variantenreiche Fassadenldosungen

heroal C 50 bietet ein innovatives Konzept zur Warmedammung.
Ausgeschaumte Isolatoren und eine durchgehende Dichtung bieten
Verarbeitungsvorteile in der Montage, im Transport und in der
Schraubenfiihrung. Alle Verarbeitungsvorteile gelten systemuber-
greifend fur die jeweiligen Designvarianten und fihren so zu einer
reduzierten Lagerhaltung. Gestaltungsspielraume durch verschie-
dene Abdeck- und Druckprofile runden das Systemangebot ab.

Produktmerkmale:

» heroal Isolatortechnologie (Seite 08)
» heroal Dichtungstechnologie  (Seite 08)
» heroal Verbindertechnologie (Seite 09)

() I (5

Systemmafe und -eigenschaften

Profilbautiefe [mm]

Pfostenprofile 28-260
Riegelprofile 6-215
Ansichtsbreite [mml] 50
Max. Glas-/Fullungsstarke [mm] 62
Max. Glas-/Fullungsgewicht [kg] 540%/800%
Bautypen
Pfosten-Riegel/Pfosten-Pfosten/Riegel-Riegel .
Warmfassade o
Kaltfassade J
Leistungseigenschaften Elementfassade .
Polygonfassade .
ﬂ%jﬂ gle Q‘ﬂ g QD A Aufsatzfassade .
Warmedammung Luftdurchlassig- Schlagregen- Lichtdachkonstruktion :
[U, in W/m?K] keit dichtheit Wintergarten .
Vordachkonstruktion .
2 kN/m? 3 kN/m?2 bis 46
=) <) Q) dB
Einsatzelemente
Windlast- Windlast- Schallschutz- Fenst " .
widerstand” widerstand? klasse enstersysteme
Tursysteme o
*D RC3 kc!%D I5/ES U (Hebe-) Schiebesysteme .
E
- Max. Einsatzelementgewicht [kg] 450
Einbruch- Stoffestigkeit Mechanische
hemmung Festigkeit

Tragfahigkeit von
Sicherheitsein-
richtungen

&

Dauerfunktion

W Zulgssige Last.

2 Erhohte Last.

9 Mit Kreuzglastrager bei Glas-/Fillungsstarke 40-44 mm.
“'Mit Eckglastrager bei Glas-/Fullungsstarke 40-44 mm.
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heroal C 50

heroal

Systemeigenschaften

Bauarten/-varianten heroal C 50
Standard-Fassade Einsatzelement Fenster Einsatzelement ..schwimmendes” Fenster
+ + + + BZ \ + + BZ \ +
| = | i‘ = | : =
+ + + + + + +
Einsatzelement Liftungsklappe Einsatzelement Tur Einsatzelement Schiebetlr

I L I
+ +
+ +
T

+ +
+ +

=

N =

Leiterbauweise

| = » Fertiges Fassadensubelement (mind. Geschosshohe) aus mind.
zwei Pfosten wird an der Unterkonstruktion befestigt. Die fehlenden
* * Riegel und flachenfillenden Elemente werden spater eingesetzt.

Elementbauweise

= » Geschosshohe, einfach zu handhabende Fassadenelemente, die
komplett vorgefertigt sind, werden am Einbauort mittels Montage-
+ + + pfosten miteinander verbunden.
+ + +
Bogenformen
e~ — » Fassadenelemente sind vertikal und horizontal biegbar.
T | Mdgliche Bogenformen:
" N N - Korbbogen
E F - Segmentbogen
. . N - Spitzbogen
- Rundbogen
— S - Kreisrunde Elemente

Abknickende- [Polygon) Fassade

» Polygonale Fassaden konnen in unterschiedlichen Neigungswinkeln
bis zu 45° realisiert werden. Unterschieden wird zwischen Innen-
und AuBenecke.
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heroal

Systemeigenschaften

Bauarten/-varianten

Senkrecht abknickende Fassade

Aufsatzfassade
+ + +
—
+ + + —

Lichtdachkonstruktion

Wintergarten

heroal C 50

» Nahtloser Ubergang zwischen senkrechter und schrager Fassade.
» Uberkopf- und Dachverglasungen.

» Bei Holz- oder Stahlunterkonstruktionen fir besonders statische
oder optische Anspriiche. Aufsatzfassade wird unabhangig von ihrer
Unterkonstruktion aufgebracht.

» Lichtdacher und Pyramiden in den unterschiedlichsten Varianten
werden mit dem standard Fassadensystem heroal C 50 ausgefihrt.

» Anspruchsvolle und filigrane Optik.

» Einfache Montage.

» Basierend auf dem heroal Fassadensystem bietet das warme-
gedammte heroal Wintergartensystem viele Gestaltungsvarianten.

» Systemkompatibel mit heroal Fenster-, Tir- und Hebe-Schiebe-
systemen.

» Zusatzlich kann aus zwei Varianten von Dachflachenfenstern
(Antrieb integrierbar) gewahlt werden.

» Die heroal Vordachkonstruktion wird am Fassadensystem
heroal C 50 befestigt.

» Optisch ansprechend und funktional ausgerichtet erganzt
das Vordach heroal Tiirsysteme.
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heroal

Systemeigenschaften
Warmedurchgangskoeffizienten

heroal C 50

heroal C 50

50

Glasstarke/BT [mm] | Pfosten ‘ ‘ Riegel

24 U,=0,00059 x BT + 1,6026 | | U, =0,00048 x BT +1,6428
28 U, =0,00047 x BT + 1,5569 | | U, =0,00057 x BT + 1,5602
34 U, =0,00047 x BT + 1,4347 | | U, =0,00028 x BT + 1,4320
40 U,=0,00038 x BT + 1,3647 | | U, =0,00040 x BT + 1,3574
46 U,=0,00035 = BT +1,3052 | | U,=0,00032 x BT +1,2817
52 U,=0,00036 x BT +1,2499 | | U,=0,00027 x BT + 1,2649
58 U,=0,00026 x BT + 1,2115 | | U,=0,00031 x BT + 1,2478
62 U,=0,00030 x BT + 1,2269 | | U,=0,00018 x BT + 1,2427

Berechnungsbeispiel:

Glasstarke 28 mm
U, =0,00047 x 115 + 1,5569

U, = 1,6 W/m2K
Auswertungstabelle U, Pfosten [W/m?K] U, Riegel [W/m?K]
18041 | 18045 | 18079 18021 | 18025 | 18029

Glasstirke/BT [mm] |28 | 115 | 210 ‘ ‘ 33 | 120 | 215
24 1.6 1,7 1,7 1,7 1,7 1,7
28 1.6 1.6 1.6 1.6 1,6 1,7
34 1.4 1,5 1,5 1.4 1.5 1,5
40 1.4 1.4 1.4 1.3 1.4 1.4
44 1.3 1.4 1.4 1.3 1,3 1.3
52 1.3 1.3 1.3 1.3 13 1.3
58 1,2 1,2 13 1.3 1.3 1.3
62 1.2 1.3 1,3 1,2 13 13

Ergebnisse inklusive Schraubeneinfluss 0,22 W/m2K.
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heroal

Systemeigenschaften

Warmedurchgangskoeffizienten heroal C 50

heroal C 50

50

Profilkombination Abstandhalter y-Wert U,-Wert [W/m2K]
Uit 1,6 |1,5 |1,4 |1,3 |1,2 |1.1 |1.0 |0.8 |0.7 |0.6 |0,5
u,=17U,=17 Aluminium® 0,111 U,= 1|19 1.8 1,7 1,6 1,5 1.4 1.3 1,2 1.1 1.0 0,88
R — Edelstahl) 0,063 18 |17 16 15 [14 [13 |12 [10 [095 [086 [077
TGI-Spacer? 0,044 1.7 1.6 1,6 1,5 1.4 1.3 1,2 1,0 0,90 /10,81 [0,72
Swisspacer V? 0,033 1.7 1.6 1,5 1.4 1.3 1,2 1.1 0,96 (0,87 |0,78 |0,68
Swisspacer U? 0,031 1.7 1,6 1,5 1.4 1.3 1,2 11 0,96 (0,87 |0,77 |0,68
Aluminium? 0,1 U,=119 |18 1,7 |16 |15 |14 |13 |12 |11 |10 |088
Edelstahl” 0,063 18 (17 |16 |15 |14 |13 |12 [10 |0095 |0,85 |0,76
TGI-Spacer? 0,044 1.7 1,6 1,5 1,5 1.4 1.3 1.2 1,0 0,90 |0,80 |0,71
Swisspacer V2 0,033 1.7 |16 |15 |14 |13 |12 |11 096 |086 |0,77 |0,68
Swisspacer U? 0,031 1,7 1,6 1,5 1.4 1.3 12 1.1 0,95 0,86 |0,77 |0,67
u,=15U,=15 Aluminium® 0,111 U,= 1|19 1.8 1,7 1,6 1,5 1.4 1.3 1.1 1.1 1.0 0,87
e - Edelstahl) 0,063 18 (17 [16 [15 [14 [13 [12 [10 [094 [085 [075
TGI-Spacer? 0,044 1.7 1,6 1,5 1.4 1,4 1,3 1,2 1,0 0,89 10,80 |0,70
6|81 .12 |8 | Swisspacer V? 0,033 1.7 1,6 1,5 1.4 1.3 1,2 1.1 0,95 (0,86 |0,76 |0,67
Swisspacer U? 0,031 1.7 1,6 1,5 1.4 1,3 12 1.1 0,95 0,85 |0,76 |0,67

Alle Berechnungsergebnisse sind normenkonform auf ein oder zwei wertanzeigende Stellen, gemaf DIN 1333, gerundet.
Ansichtsbreite Pfosten/Riegel: 50 mm, Bautiefe 115 mm.

Elementsabmessungen 1200 x 3500 mm

Berechnung gemaf DIN EN ISO 10077-1.

U,-Wert nach EN 673, EN 674.

U,-Wert nach EN IS0 10077-2 bzw. Mittelwert der Rahmenkonstruktion.

"W -Wert nach DIN EN IS0 10077-1/ Angaben der Glasindustrie.

4 W -Wert nach Datenblatt Psi-Werte Fenster (Arbeitskreis ,warme Kante").

v unbericksichtigt.

Einbau
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heroal C 50

heroal

Produktbeschreibung

50 mm

Leistungseigenschaften

20,78
ﬂ%ﬁﬂ

+

Warmedammung
(U, in W/m?K]

<[

Windlast-
widerstand’

tD RC 2

Einbruch-
hemmung

2 kN/m?2

Tragfahigkeit von
Sicherheitsein-
richtungen

32101.2017

CEE} AE

Luftdurchlassig-
keit

<)

Windlast-
widerstand?

4

StofBfestigkeit

3 kN/m?

15/E5

&

Dauerfunktion

@D RE 1200

Schlagregen-
dichtheit

bis 49

Schallschutz-
klasse

o]

Mechanische
Festigkeit

heroal C 50 H

heroal C 50 HI
Das hochisolierte Fassadensystem

Das Fassadensystem heroal C 50 HI erreicht mit handelsiblichen
Dreifach-Isolierglasern Passivhaustauglichkeit. Das ermdglicht

nachhaltige Fassadenkonzepte mit hervorragender Energieeffizienz.

Spezielle Konstruktionsdetails des Systems sorgen fiir eine schnel-
le, sichere und wirtschaftliche Fertigung.

Produktmerkmale:

» heroal Isolatortechnologie (Seite 08)
»heroal Dichtungstechnologie (Seite 08)
» heroal Verbindertechnologie (Seite 09)

(1) by (5

Systemmafle und -eigenschaften

Profilbautiefe [mm]

Pfostenprofile 28-260
Riegelprofile 6-215
Ansichtsbreite [mm] 50
Max. Glas-/Fullungsstarke [mm] 68
Max. Glas-/Fillungsgewicht [kg] 540%/800
Bautypen

Pfosten-Riegel/Pfosten-Pfosten/Riegel-Riegel o
Warmfassade °
Kaltfassade -
Elementfassade o
Polygonfassade o
Aufsatzfassade o
Lichtdachkonstruktion o
Wintergarten o
Vordachkonstruktion o
Einsatzelemente

Fenstersysteme o
Tursysteme o
(Hebe-) Schiebesysteme .

Max. Einsatzelementgewicht [kg] 450

1 Zuléssige Last.

2 Erhohte Last.

¥ Mit Kreuzglastrager bei Glas-/Fullungsstarke 40-44 mm.
4 Mit Eckglastrager bei Glas-/Fullungsstarke 40-44 mm.



Systemeigenschaften
Warmedurchgangskoeffizienten

heroal

heroal C 50 HI

heroal C 50 HI

50

Glasstirke/BT [mm]

Pfosten

‘ ‘ Riegel

28

U, =0,00033 x BT + 1,2852

U, =0,00035 x BT + 1,2852

34

U,=0,00027 x BT + 1,1675

U, =0,00028 x BT + 1,1628

40

U,=0,00022 x BT + 1,0831

U, =0,00023 x BT + 1,0789

46

U,=0,00016 x BT + 1,9456

U,=0,00016 x BT + 1,9425

52

U,=0,00013 x BT + 1,8892

U,=0,00013 x BT + 1,8866

58

U,=0,00010 x BT + 1,8178

U,=0,00010 x BT + 1,8200

64

U, =0,00008 x BT + 1,7848

U, =0,00010 x BT + 1,7860

68

U,=0,00011 x BT +1,7785

U,=0,00011 x BT + 1,7807

Berechnungsbeispiel:

Glasstarke 28 mm

U, =0,00033 x 115 + 1,2852

U, = 1,3 W/mK
Auswertungstabelle U, Pfosten [W/m?K] U, Riegel [W/m?K]
18041 | 18045 | 18079 18021 | 18025 | 18029

Glasstirke/BT [mm] |28 | 115 | 210 ‘ ‘33 | 120 | 215
28 1.3 13 1.4 1,3 13 14
34 1,2 1,2 1,2 1,2 1,2 1,2
40 11 11 11 11 11 11
44 0,95 0.97 0.98 0,95 0.97 0,98
52 0.89 0.91 0,91 0,89 0,91 0,91
58 0.82 0,83 0,84 0,82 084 0,84
64 0,79 0,80 0,80 0,79 0,80 081
68 0.78 0,80 0.80 0,78 0,80 0,80

Ergebnisse inklusive Schraubeneinfluss 0,22 W/m2K.

01.2017 | 33

heroal C 50



heroal C 50

heroal

Systemeigenschaften

Warmedurchgangskoeffizienten heroal C 50 HI

heroal C 50

50

Profilkombination Abstandhalter y-Wert U,-Wert [W/m2K]
i 16 |1,5 |1,1. |1,3 |1,2 |1,1 |1,0 |0.a |0,7 |0.6 |0.5
u.=11U-=11 Aluminium? 0,111 U,= |19 1.8 17 1,6 1.5 1.4 1.3 1.1 1,0 0,94 10,84
T Edelstahl! 0,063 17 116 [16 [15 [14 [13 |12 [10 [o090 [081 [071
TGI-Spacer? 0,044 1,7 1,6 1,5 1.4 1.3 1.2 1.1 0,9 0,85 [0,75 |0,66
Swisspacer V2 0,033 1,7 1,6 1,5 1.4 1.3 1.2 1.1 0,91 (0,82 |0,72 |0,63
Swisspacer U? 0,031 1,7 1,6 1,5 1.4 1.3 1.2 1.1 0,91 (0,81 |0,72 |0,63
U_.=0,97:U.=0,97 |Aluminium® 0,111 u,=119 |18 |17 |16 |15 |14 |13 |11 1,0 (0,93 |0,83
7'7'7'TT'7'7'7 Edelstahl” 0,063 1.7 |16 |15 |14 |14 |13 |12 |10 [089 |0,80 |0,70
TGI-Spacer? 0,044 1,7 |16 |15 |14 [13 |12 |11 |093 [084 |0,75 |0,65
el 14 Je] 14 J6] Swisspacer V7 0,033 1,6 1,6 1,5 1.4 1.3 1.2 1.1 0,90 0,81 |0,72 0,62
Swisspacer U? 0,031 1,6 1,5 1.5 1.4 1.3 1,2 1.1 0,90 |0,80 |0,71 0,62
Aluminium? 0,111 U,= |19 1.8 17 1,6 1.5 1.4 1.3 1.1 1,0 0,92 10,83
Edelstahl” 0,063 1,7 1,6 1,5 1.4 1.4 1.3 1.2 1,0 0,89 (0,79 |0,70
TGI-Spacer? 0,044 1,7 1,6 1,5 1.4 1.3 1.2 1.1 0,9 0,84 [0,74 |0,65
Swisspacer V2 0,033 1,6 1,6 1,5 1.4 1.3 1.2 1.1 0,90 0,81 |0,71 |0,62
Swisspacer U? 0,031 1,6 1,5 1,5 1.4 1.3 1.2 1.1 0,89 (0,80 |0,71 |0,61

Alle Berechnungsergebnisse sind normenkonform auf ein oder zwei wertanzeigende Stellen, gemaf} DIN 1333, gerundet.
Ansichtsbreite Pfosten/Riegel: 50 mm, Bautiefe 115 mm.

Elementsabmessungen 1200 x 3500 mm

Berechnung gemaf DIN EN ISO 10077-1.

U,-Wert nach EN 673, EN 674.

U-Wert nach EN IS0 10077-2 bzw. Mittelwert der Rahmenkonstruktion.

R W -Wert nach DIN EN ISO 10077-1 / Angaben der Glasindustrie.

2 W -Wert nach Datenblatt Psi-Werte Fenster (Arbeitskreis ,warme Kante").

\Z unbericksichtigt.

Einbau
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heroal

Produktbeschreibung

heroal C 50 PH

heroal C 50 PH
Das passivhauszertifizierte Fassadensystem

heroal C 50 PH ist die logische und konsequente Weiterentwicklung
des bereits hochwarmegedammten Fassadensystems heroal C 50 HI.
Mit geeignetem Fassadenpaneel und Verglasung ist das System pas-
sivhauszertifiziert. Die modulare heroal Dammzone reduziert durch
den Einsatz innovativer Werkstoffe und Materialien den Energiever-
lust auf ein Minimum.

Produktmerkmale:

» heroal Isolatortechnologie (Seite 08)
» heroal Dichtungstechnologie  (Seite 08)
» heroal Verbindertechnologie (Seite 09)

(1) fexd (5

’ H W Systemmalle und -eigenschaften
o °8
e N TF . - Profilbautiefe [mm]
Pfostenprofile 115
(=} (e}
\ Riegelprofile 120
I L el e~ &1 .. Ansichtsbreite [mml] 50
Glas-/Fillungsstarke [mm] 48
Max. Glas-/Fullungsgewicht [kgl 540%/760%
Bautypen
Pfosten-Riegel/Pfosten-Pfosten/Riegel-Riegel .
Warmfassade o

Kaltfassade -

Elementfassade -

Leistungseigenschaften

Polygonfassade -
%j 50,78 “ AE < RE 1200 Aufsatzfassade -
A lﬂ D Lichtdachkonstruktion -
Warmedammung Luftdurchlassig- Schlagregen- Wintergarten -
U, in W/m?K keit dichtheit
W i . et Vordachkonstruktion -

2 2 A

C%D L) C%D L Q\) Einsatzelemente
Windlast- Windlast- Schallschutz- Fenstersysteme -
widerstand" widerstand? klasse Tirsysteme -

(Hebe-) Schiebesysteme _

({ I15/E5 - -
S ax. Einsatzelementgewicht -
g&ﬂ 4y ) . Max. £ lementgewicht [kg]

£

Einbruch- Stoffestigkeit Mechanische
hemmung Festigkeit

&

W Zulgssige Last.

Tragfahigkeit von Dauerfunktion 2 Erhéhte Last.
Sicherheitsein- 9 Mit Kreuzglastrager bei Glas-/Fullungsstarke 46 -56 mm.
richtungen 4 Mit Eckglastrager bei Glas-/Fullungsstarke 46-56 mm.
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heroal C 50

heroal

Produktbeschreibung

50 mm
|
[==)

Leistungseig

20,78
ﬂ%ﬁﬂ

+

Warmedammung
(U, in W/m?K]

<[

Windlast-
widerstand’

&

Einbruch-
hemmung

2 kN/m?2

RC3

Tragfahigkeit von
Sicherheitsein-
richtungen

36101.2017

enschaften

CEE} AE

Luftdurchlassig-
keit

<)

Windlast-
widerstand?

4

StofBfestigkeit

3 kN/m?

15/E5

&

Dauerfunktion

@D RE 1200

Schlagregen-
dichtheit

bis 49

Schallschutz-
klasse

o]

Mechanische
Festigkeit

heroal C 50 ID
Das designorientierte Fassadensystem in Stahloptik

Das Fassadensystem heroal C 50 ID steht fir l6sungskompetente
und kreative Fassadengestaltung im Industriedesign. Sie ermdéglicht
Planern, Architekten und Verarbeitern die Realisierung hochster
Anforderungen.

Kompromisslose Gestaltungsmaglichkeiten der Fassade, gepaart
mit effektiver Kompatibilitat der weiteren heroal Systeme in der
Fassade, bilden die Basis fir eine qualitativ hochwertige und flexible
Fassadengestaltung

Produktmerkmale:

»heroal Isolatortechnologie (Seite 08)
» heroal Dichtungtechnologie (Seite 08)
» heroal Verbindertechnologie (Seite 09)

(1) ) (5

Systemmafe und -eigenschaften

Profilbautiefe [mm]

Pfostenprofile 95-185
Riegelprofile 60-120
Ansichtsbreite [mm] 50

Max. Glas-/Fullungsstarke [mml 68

Max. Glas-/Fullungsgewicht [kg] 5407/800%
Bautypen

Pfosten-Riegel/Pfosten-Pfosten/Riegel-Riegel o
Warmfassade o
Kaltfassade o
Elementfassade o
Polygonfassade -
Aufsatzfassade -
Lichtdachkonstruktion -
Wintergarten -
Vordachkonstruktion -
Einsatzelemente

Fenstersysteme o
Tirsysteme o
Schiebesysteme .

Max. Einsatzelementgewicht [kg] 450

1 Zuléssige Last.

2 Erhohte Last.

¥ Mit Kreuzglastrager bei Glas-/Fullungsstarke 40-44 mm.
4 Mit Eckglastrager bei Glas-/Fullungsstarke 40-44 mm.



heroal

Produktbeschreibung

heroal C 50 FP

heroal C 50 FP
Das Systemldsung fiir Brandschutzfassaden

Das Brandschutzfassadensystem heroal C 50 FP ist ein CE-kenn-
zeichnungspflichtiges Bauteil, das nach der Norm EN 13501-2

als Vorhangfassade am ift Rosenheim gepriift wurde. Alle Brand-
schutzkomponenten liegen verdeckt in der Konstruktion, was einen
unsichtbaren Ubergang zu Fassadenbereichen ohne Schutzanforde-
rungen ermaglicht.

Das Brandschutzfassadensystem lasst sich auf Basis der heroal C 50
Fassade auf eine ansichtsgleiche EI 30 i Fassade ausbauen. Mit
gleichen Grundprofilen und wenigen zusatzlichen Bauteilen, wie
dem patentierten Fireblock-Isolator, kann eine Fassade mit hohem
Sicherheitsanspruch erstellt werden.

Systemmafe und -eigenschaften

heroal C 50

Leistungseigenschaften

Profilbautiefe [mm]

Pfostenprofile 95-185
Riegelprofile 60-190
Ansichtsbreite [mm] 50
Max. Glas-/Fullungsstarke [mm] 44
Max. Glas-/Fullungsgewicht [kg] 450
Bautypen

Pfosten-Riegel/Pfosten-Pfosten/Riegel-Riegel .
Warmfassade °

Kaltfassade -

Elementfassade -

Polygonfassade -

Aufsatzfassade -

Lichtdachkonstruktion -

%j 1,6-2,2 2 AE c:j RE 1050 Wintergarten -
Al L} (] |
Vordachkonstruktion -
Warmedammung Luftdurchlassig- Schlagregen-
[U, in W/m?K] keit dichtheit Einsatzelemente
Fenstersysteme -
) 2kN/m2 3 kN/m? =
%D %D = B‘ Tursysteme -
Windlast- Windlast- Schallschutz- Schiebesysteme -
i 1) 1 2) kL.
widerstand widerstand asse Max. Einsatzelementgewicht [kg] -
d I5/E5
Qéﬂ ol E
Einbruch- Stoffestigkeit Mechanische
hemmung Festigkeit
iE%) o]
Tragfahigkeit von Dauerfunktion Brandschutz

Sicherheitsein-
richtungen

U Zulassige Last.
2 Erhohte Last.
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heroal

Profilubersicht
Grundprofile

heroal C 50
Pfostenprofile

Pfostenprofil 50/28 Pfostenprofil 50/55 Pfostenprofil 50/75 Pfostenprofil 50/95
18041 18042 18043

18044
28

heroal C 50

50

Pfostenprofil 50/115 Pfostenprofil 50/75
18045

18046
115

135

50

50

Pfostenprofil 50/160 Pfostenprofil 50/185
18047

18048
160

185

50

50

Pfostenprofil 50/185 Pfostenprofil 50/160
18076

18077
135

160

50

50

Pfostenprofil 50/185 Pfostenprofil 50/210
18078

18079
185

210

50

50

Pfostenprofil 50/260
18080

50

38101.2017



heroal

Profilibersicht
Grundprofile heroal C 50

Montage-Pfostenprofile

Montage-Pfostenprofil 50/75 Montage-Pfostenprofil 50/95 Montage-Pfostenprofil 50/115
18063 +18053 18064 +18054 18065 +18055
75 95 | 115
1 r—— -
1 |
Montage-Pfostenprofil 50/135 Montage-Pfostenprofil 50/160
18066 +18056 18067 +18057
135 160

1
50

&
50

Eck-Pfostenprofile

Eck-Pfostenprofil 55/55 Eck-Pfostenprofil 75/75 Eck-Pfostenprofil 55/115
18082 18083 18085

115

55

Riegelprofile

Riegelprofil 50/6 Riegelprofil 50/33 Riegelprofil 50/60 Riegelprofil 50/80
18010 18021 18022 18023
6 33 60 80

- 1

Riegelprofil 50/100 Riegelprofil 50/120
18024 18025
100 120
R —

50
50

Riegelprofil 50/140 Riegelprofil 50/165
18026 18027
| 140 | 165
- -
oo, ol el o
== 0| P 0|
- -
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heroal C 50

heroal

Profilubersicht
Grundprofile

Riegelprofil 50/190
18028

190

Al

Riegelprofil 50/215
18029

heroal C 50

215

|

50

Industriedesign Profile

ID-Pfostenprofil 50/95
18094

Riegelprofil 50/33
18096

135

ID-Pfostenprofil 50/185
18098

185

50

ID-Riegelprofil 50/23
18011 18012

23

]

50

ID-Riegelprofil 50/60

50

ID-Pfostenprofil 50/135
18097

135

50

ID-Riegelprofil 50/100
18014

ID-Riegelprofil 50/120
18015

Druckprofile

Druckprofil 47/10 HI-Druckprofil 47/10
6890 6891

ID-Druckprofil 50/16 ID-Druckprofil 50/25
8384 6897

Abdeckprofil f. 6038
18248

Druckprofil 50/4
18249

15 50

40101.2017

Druckprofil 57/10
8359

ID-Druckprofil 50/32
8390

=

Druckprofil 50/7
6893

50

]

RC-Druckprofil 47/13
18254

Druckprofil 50/9
18247

50

oy

8,5

Druckprofil 50/8
8375

50

wﬁ



Profilubersicht
Grundprofile

Druckprofil 50/15
8355

50

i

T

Druckprofil 50/25
8356

50
m[@
BN

Druckprofil 46/17
6894

46

i

heroal

heroal C 50

Druckprofil 50/49
3707

Druckprofile polygonal

Druckprofil 10° bs
8379

56,8 °
(=]
o @ |

Druckprofil 22,5° bs
18251

Druckprofil 45° bs
18253

142

46,8 L'

Druckprofil 15-30° bs
8376

57

Druckprofil 45° bs
18263

47
= E; ;1 30-45°

Anschlussprofil 15-30°
18090

Druckprofil 10° es
8386

56.8

10
E

Druckprofil 22,5° es
18256

78,5

15-22,5°

Druckprofil 15-30° es
8350

57
e ; J 15-30°

Druckprofil 45° es
18268

47
3 i ;] 30-45°

Anschlussprofil 30-45°
18092

=2

3
7.5

Druckprofil 15° bs
18250

Druckprofil 30° bs
18252

123

‘ 4618 L‘

Druckprofil 45° es
18258

46,8

]

30-A5°

Druckprofil 30-45° bs
18262

Anschlussprofil 45°
18093

i

Druckprofil 15° es
18255

69.5
46,8

]

10-15°

16

Druckprofil 30° es
18257

~ 22,5-30°
&

Druckprofil 30-45° es
18267

47

:i 1 %}30-4?
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heroal

Profilubersicht

Grundprofile heroal C 50

heroal C 50

Abdeckprofile

Abdeckprofil 50/12
6892

50

12

Abdeckprofil 60/20
8370

60

1

ID-Abdeckprofil 50/30
8373

ID-Abdeckprofil 50/40
8357

50

Abdeckprofil f. 3707
3708

50

b

Abdeckprofil 50/15
6895

50

i ‘

0

Abdeckprofil 50/30
8371

50

I

ID-Abdeckprofil 50/38
8353

50

Halteprofil 38/20
8366

38

ANl

Abdeckprofil 60/35
6896

1
aRw

Abdeckprofil 50/45
8372

50

{ & T E
i
rs) i
> I
I

ID-Abdeckprofil 50/39
8344

50
)
™ l s

Abdeckprofil 50/100
8365

Abdeckprofil 60/35
8369

.
T

R T : u
i

ID-Abdeckprofil 50/25
8364

50

K{: % c

ID-Abdeckprofil 50/40
8354

50

8374

Einschubprofile

Einschubprofil f. 18042
18232

44

42101.2017

Einschubprofil f. 18043/18080

18233

Einschubprofil f. 18044
18324

Einschubprofil f. 18045/18076

18235

103,5




Profilubersicht
Grundprofile

Einschubprofil f. 18046

Einschubprofil f. 18077

heroal

heroal C 50

heroal C 50

Einschubprofil f. 18078
18236 18237 18238
1235 1285 153
- J 1 @) i - ) L @ i - J [ &) | §
Y K Q 1 Y K Q0 1 Al 8 Q
Einschubprofil f. 18079 Einschubprofil f. 18047
18239 18259
170 148
o 1§/ - 1§}
g P P N 0
Einschubprofil f. 18048
18269
1725
< <) X
h Q £
Falzverkleinerungsprofile Pfosten
Falzverkleinerungsprofil 6 mm Falzverkleinerungsprofil 12 mm Falzverkleinerungsprofil 18 mm
18241 18242

Falzverkleinerungsprofil 24 mm

18243 18244

|

Falzverkleinerungsprofil 6 mm Falzverkleinerungsprofil 12 mm
18241 18242

Falzverkleinerungsprofile Riegel

Falzverkleinerungsprofil 6 mm

Falzverkleinerungsprofil 12 mm Falzverkleinerungsprofil 18 mm Falzverkleinerungsprofil 24 mm
18221 18222

18223 18224

Falzverkleinerungsprofil 30 mm Falzverkleinerungsprofil 36
18225 18226
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Profilubersicht

heroal C 50

Grundprofile
Verbinderprofile
3
o T-Verbinderprofil 45/35 T-Verbinderprofil 45/20 T-Verbinderprofil 45/45 T-Verbinderprofil 44/45
K] 18205 18200 18201 18202
[
< 45 45 45 435
< . A g
i ' N | | |
| |
T-Verbinderprofil 45 demontierbar Falzverkleinerungsprofil 12 mm Verbinderprofil 45 Verbindungsstange
18216 8240 18204 8283
45 45 45 10
| ™) |
|
: | i
| g
Unterteil f. 18216 Verbinderprofil Sparren
18217 18215

44,5

nsa

Pfosten-Verbinderprofil 15-60°
8205

169.5

44,5

Eckverbinderprofil 45/158

8776
1575
3
Schraubunterlage 8/19 Verbinderprofil 14/44
8207

8777
19

= =S

44101.2017

Pfosten-Verbinderprofil 0-15°
8206

44,5

Pfosten-Verbinderprofil
8208

Auflageprofil f. Pfosten
8209

50



Profilubersicht
Grundprofile

heroal

heroal C 50
Einsatz-Rahmenprofile
Einsatz-Rahmenprofil 77/65 Einspannprofil 77/24 Klipsprofil f. 22920 W77
22920 22985 16807
15
Einsatz-Rahmenprofil 72/65 Einsatz-Rahmenprofil 72/75 Einsatz-Rahmenprofil 72/67 Einspannprofil 72/24 W2
22020/22120 0. PU 22059/22159 0. PU 21100 15185/15085 o. PU
67
%]
i-Einsatz-Rahmenprofil 72/85 i-Einsatz-Rahmenprofil 72/95 Einspannprofil 72/24
22720/22820 0. PU 22759/22859 o. PU

15185/15085 o. PU

Einsatz-Rahmenprofil 65/65 Einspannprofil 60/23
9320 9585

Einsatz-Rahmenprofil 72/70 Einsatz-Rahmenprofil 72/70 a.6. Einspannprofil 72/24

21240/21340 0. PU 21239/21339 0. PU 15185/15085 0. PU
70 70
505 26.5

R Lo 1)
315 55,5
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Profilubersicht

Grundprofile heroal C 50
Einsatz-Rahmenprofil 65/70 Einsatz-Rahmenprofil 65/70 a.6.
9440 0. PU 9439 0. PU

3

o 70

S 50,5

@ T

28,5

65

Einspannprofile

Einspannprofil 70/37 Einspannprofil 75/37 Einspannprofil 24, gedammt
8305 8345 6885
375 37,5 23
Dachflachenfenster
DLK-Fliigelprofil 50/62 DLK-Einsatz-Rahmen 59/119 Rahmenprofil 71/86 Flugelprofil 76/92
6805 6812 18112

18105

85,5

62
;ﬁ—{m
o
119

58,5 71
Glasleiste 28-38 mm

Glasleiste 40-50 mm DLK-Glasleiste Dammprofil
18106 18107 9506

18212
78,5

78,5 515 12
°

16,5
28,5

32,5
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heroal

Profilibersicht
Grundprofile heroal C 50

Wintergarten

Riegelprofil 50/120, versetzt Riegelprofil 50/140, versetzt Riegelprofil 50/165, versetzt
18035 18036 18037
| 120 | 140 | 165
Traufenprofil 138/156 Wasserrinne 115/100 Stutzenprofil 106/132 Fallrohrabdeckung 106/110
18000 17010 18005 17093
1375 1155 106 106
[1 L \ | |
cri P < TN
] ':J
] | p—

118
110

132

156
<

130

g
H
Rinnenblende 53/170 Wandprofil 29/150 Wandanschlussprofil 23/66 Blechaufnahmeprofil 11/36
17095 8323 8328 8329
53 28,5 225
Klemmprofil 101/16 Blechanschlussprofil 121/10 Blechanschlussprofil 102/15
17094 9216 9215

101 121 102

Basisprofile

Basisprofil 61/47 Basisprofil 55/45
18210 18228

61 55

47
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heroal

Profilubersicht

Statikwerte heroal C 50
Profil- Art.-Nr. Flache | L, 1% W, W, By Gy e, a b h
tiefe [cm?] [cm?] [em’] [cm?] [cm?] [cml] [em] [cml] [mml] [mml [mml]
[mm]

Pfostenprofile

28 18041 5,10 7,91 11,02 3,01 4,41 1,88 2,62 2,50 28,0 46,0 18,5
5 18042 6,41 34,25 17,65 9,02 7,06 3,40 3,79 2,50 55,0 46,0 45,0
75 18043 7,21 67,85 22,25 14,54 8,90 4,53 4,67 2,50 75,0 46,0 65,0
95 18044 8,01 115,67  |26,86 20,51 10,80 5,64 5,56 2,50 95,0 46,0 85,0
115 18045 9,46 192,72 | 34,08 28,84 13,63 6,52 6,68 2,50 115,0 45,6 104,5
135 18046 10,34 280,34 39,12 36,76 15,65 7,69 7,51 2,50 135,0 45,6 104,5
160 18047 11,74 424,68 | 46,95 47,98 18,78 8,99 8,71 2,50 160,0 45,4 129.,5
185 18048 13,47 632,53 | 55,67 61,72 22,27 10,12 10,08 2,50 185,0 45,2 154,0
135 18076 11,16 293,91 40,89 38,22 16,36 7,69 7,51 2,50 135,0 45,6 104,5
160 18077 12,51 44534 | 48,46 49,54 19,38 8,99 8,71 2,50 160,0 45,4 129.,5
185 18078 14,19 661,78 56,92 65,39 22,77 10,12 10,08 2,50 185,0 45,2 154,0
210 18079 16,63 1012,31 |67,01 85,00 26,80 10,79 11,91 2,50 210,0 45,0 177,0
260 18080 21,87 1804,989 | 91,357 121,445 |36,543 128,37 | 14,86 2,50 260,0 44,0 171,0
Montage-Pfostenprofile

75 18063 4,89 30,00 5,42 6,73 2,91 3,64 4,46 1,29 75,0 11,5 45,0
75 18053 6,38 50,91 5,86 10,96 5,86 4,55 4,65 1,42 75,0 11,5 45,0
95 18064 5,69 56,53 7,21 10,45 3,96 4,69 5,41 1,33 95,0 11,5 65,0
95 18054 7,18 88,70 6,52 15,57 3,62 5,70 5,51 1,35 95,0 11,5 65,0
115 18065 6,49 94,42 9,00 14,82 5,03 5,73 6,37 1,36 115,0 11,5 85,0
115 18055 7,98 140,62 |713 20,66 3,84 6,81 6,39 1,29 115,0 11,5 85,0
135 18066 7,77 151,10 |11,56 20,37 6,58 6,68 7,42 1,39 135,0 1.1 105,0
135 18056 9,24 215,05 |7,95 27,54 4,12 7,81 7,39 1,22 135,0 1.1 105,0
160 18067 8,87 240,09 13,96 27,77 8,05 8,64 7,95 1,41 160,0 111 130,0
160 18057 10,38 330,98 8,71 36,11 4,41 9,16 8,53 1,17 160,0 111 130,0
Eck-Pfostenprofile

5 18082 8,65 36,89 36,89 9,27 9,27 3,22 3,98 3,22 55,0 45,4 45,4
75 18083 11,33 92,38 92,38 17,98 17,98 4,06 514 4,06 75,0 45,3 59,0
115 18085 11,74 225,00 |53,16 30,44 13,00 5,81 7,39 3,11 115,0 45,6 104,5
Riegelprofile

6 18010 2,17 0,40 3,45 0,31 1,38 0,41 1,29 2,50 2,17 --- ---
33 18021 4,39 8,18 11,65 3,28 4,66 1,90 2,50 2,50 33,0 46,0 24,5
60 18022 5,49 31,44 18,35 8,47 7,33 3,39 3,71 2,50 60,0 46,0 46,3
80 18023 6,29 61,37 22,96 13,22 9,18 4,47 4,64 2,50 80,0 46,0 66,3
100 18024 7,09 103,84 | 27,57 18,58 11,02 5,51 5,58 2,50 100,0 46,0 86,3
120 18025 8,32 164,56 | 34,41 25,05 13,76 6,54 6,56 2,50 120,0 45,6 106,3
140 18026 9,20 239,69 |39,44 31,66 15,78 7,57 7,53 2,50 140,0 45,6 126,3
165 18027 10,30 359,67  |45,73 40,63 18,29 8,85 8,75 2,50 165,0 45,6 1513
190 18028 11,75 521,05 |53,84 51,53 21,54 10,11 9,99 2,50 190,0 45,4 176,3
215 18029 15,72 809,15 | 74,46 71,50 29,79 11,28 11,32 2,50 215,0 44,0 2013
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Profilubersicht

heroal

Statikwerte heroal C 50
Profil- Art.-Nr. Flache |, [ W, W, By B e a b h
tiefe [cm?] [em‘] [cm‘] [em?] [cm?] [em] [cm] [em] [mm] [mm] [mml
[mm]
Industriedesign-Profile
95 18094 9,40 137,17 13,81 24,07 5,53 5,50 5,70 2,50 95,0 12,4 62,5
135 18096 11,23 311,95 14,69 40,63 5,87 7,68 7,92 2,50 135,0 12,4 102,5
185 18098 13,84 669,07 15,89 64,94 6,35 10,30 9,90 2,50 185,0 12,4 152,5
135 18097 9,87 225,49 10,68 25,89 4,27 8,71 64,92 2,50 135,0 11,0 102,5
23 18011 3,76 3,42 8,94 1,71 3,57 1,40 2,00 2,50 23,0 46,0 15,0
60 18012 4,62 21,65 4,54 5,49 1,81 3,95 3,15 2,50 60,0 12,4 41,9
100 18014 7,03 79,40 10,40 12,33 4,15 6,44 4,66 2,50 100,0 12,4 64,9
120 18015 7,75 127,62 10,76 16,74 4,30 7,62 5,48 2,50 120,0 12,4 84,9
Einschubprofile
44 18232 5,62 11,21 9,16 4,75 4,07 2,25 2,25 2,04 44,4 11,0 20,5
bh 18233 7,77 33,84 12,18 10,05 5,41 3,03 3,37 2,25 64,0 11,0 40,5
84 18234 9.23 68,35 14,63 16,10 6,50 4,16 4,24 2,25 84,0 11,0 60,5
103,5 18235 9.82 120,58 16,22 23,09 7.27 5,22 513 2,23 103,5 11,0 80,6
123,5 18236 11,59 214,70 19,08 33,85 8,60 6,34 6,01 2,22 123,9 11,0 116,0
128,5 18237 11,87 236,28 19,63 35,91 8,84 6,27 6,58 2,22 128,5 11.0 121,0
153 18238 13,19 355,46 22,32 46,46 10,05 7,65 7,65 2,22 153,0 11,0 146,0
170 18239 14,89 471,98 24,32 54,35 11,21 8,32 8,68 2,17 170,0 11,0 146,0
148,3 18259 13,59 324,99 21,96 42,98 9,98 7,56 7,27 2,20 148,3 11,0 122,3
172,5 18269 15,06 486,38 24,65 55,41 11,31 8,78 8,47 2,18 172,5 11,0 146,0
Riegelprofile, versetzt
120 18035 7,81 122,32 18,52 16,24 5,62 3,30 1,70 7,53 120,0 46,0 24,5
140 18036 8,53 183,89 19,42 21,15 5,76 3,37 1,63 8,70 140,0 46,0 24,5
165 18037 9,43 284,46 20,44 28,12 5,92 3,45 1,55 10,12 165,0 46,0 24,5
|
\
\
\ 3
|
s X
1 =
< \
\
! 3
\
\
;*7
L Y
b

S = Schwerpunkt
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Profilubersicht

heroal C 50

Statikwerte heroal C 50
& Art.-Nr. Statische Werte (nach IfBt-Richtlinie)
= = Ix;; [cm‘]/Stiitzweite L [cm] ly [cm?*]
(=)
Z £
2o ab 200 ab 250 ab 300 ab 350 ab 400 ab 500
58 @) (B
o o
Wintergarten
156 18000 --- 164,1 198,2 243,9 300,0 352,6 382,4 442,75
132 18005 --- 107,8 155,2 199.5 206,2 210,8 216,7 73,58

|

i

!

p— ! -

\

i

i

\

}

N {,2 ,,,,, Ay
# i y
i
i

S = Schwerpunkt
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Profilubersicht

heroal

Statische Vorbemessung heroal C 50
Maximaler Achsabstand [mm] fiir einen Riegel in Abh&dngigkeit vom Fiillungsgewicht
Durchbiegung < /500 £ 3 mm
(die Eigenlast der Profile wurde mit 0,05 kN/m bertcksichtigt)
Art.-Nr. ly [cm4] Glaslast F, [kN]
0,50 1,00 1,50 2,00 2,50 3,00 3,50 4,00
Riegelprofile
18021 11,65 1850 1480 1125 800 --- --- --- ---
18022 18,35 2215 1820 1550 1300 1050 900 800 ---
18023 22,96 2400 1990 1720 1510 1300 1130 1050 910
18024 27,57 2520 2160 1880 1680 1500 1320 1160 1030
18025 34,41 2710 2360 2070 1860 1700 1550 1390 1250
18026 39,44 2860 2480 2200 1970 1800 1670 1540 1400
18027 45,73 3010 2620 2340 2120 1930 1780 1670 1560
18028 53,84 3200 2790 2500 2270 2080 1930 1800 1700
18029 74,46 3500 3130 2830 2580 2400 2240 2100 1980
Pfostenprofile als Riegel
18041 11,02 1820 1420 1060 740 --- --- --- ---
18042 17,65 2170 1790 1520 1260 1030 890 790 ---
18043 22,25 2375 1970 1710 1490 1280 1100 990 850
18044 26,86 2510 2140 1860 1660 1470 1290 1130 1000
18045 34,08 2700 2350 2060 1850 1690 1540 1380 1240
18076 40,89 2900 2520 2230 2000 1830 1700 1580 1440
18077 48,46 3060 2680 2390 2160 1980 1830 1720 1620
18078 56,92 3220 2840 2550 2320 2130 1980 1850 1750
18079 67,01 3390 3010 2720 2480 2290 2130 1990 1870
120
€
1S
100 ¥
o
o
S
90 §E & &8¢ (S v F/2 F/2
L e S AR A J l
80 i _
<
70 a2
- L’ 150 150
§ 60 o< Achsabstand
w \
5]
> 90
«
T AT — % Beispiel
40 i @
| » Fillungsgewicht: 2,1 kN
! «/\l/ Achsabstand: 2 m
30 ‘ A ly erf. = 43 cm*
‘ A0 gewahltes Profil: 18027 (ly = 45,73)
20 S
o
/
10 e
= a‘
‘©
o é » Diese statische Vorbemessung ersetzt keine priffahige
0,5 1.0 15 2.0 2.5 3.0 3,5 4.0 45 statische Berechnung.

Fiillungsgewicht [kN]
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heroal

Riegelspannsystem

heroal C 50

Fo/2 UJ Fo/2
150 (100) 150 (100)
Beispiel

Riegelprofil 18025
Riegellange (L): 3062,5 mm
Klotzungsabstand: 100 mm
Glasgewicht: 200 kg

Verformung: 3,

5mm

Notwendige Riegelverformung fiir Profil 18025 (Klotzungsabstand 100 mm)

8
5
7
- 6
e 4
£
2 5 6
g 3
s
\05 4
> | — —Beispiel —— —+— — — ( ——— — = — — — — =
p /I ’
3 |
m7 |
2 | 1
1 ,‘,/
2250 2500 2750 3000 30625 3250

5210

1.2017

Riegellinge [mm]

No gL~

100 kg
150 kg
200 kg
250 kg
300 kg
350 kg
400 kg



heroal

Riegelspannsystem
Lasttabellen Riegelprofil 18025 heroal C 50
Klotzungsab- | Notwendige Vorspannung [mm] Klotzungsab- | Notwendige Vorspannung [mm]
stand 150 mm stand 100 mm
Riegellinge | Glasgewicht [kg] Riegellinge | Glasgewicht [kg]
i) 100 |150 |200 |250 |250 |300 |325 i) 100 |150 |200 |250 |250 |3oo |350 |4oo |450
2200 - 1 2 3 3 - - 2200 - - 1 1 2 3 3 - -
2250 1 2 3 4 - - - 2250 - 1 1 2 3 4 - - -
2500 2 3 4 - - - - 2500 1 2 2 3 4 5 - - -
2750 3 4 6 - - - - 2750 1 2 4 5 6 - - - -
3000 4 6 8 - - - - 3000 2 4 5 6 8 - - - -
3250 - -1 - - - - 3250 - - - - -
3500 - -1 - - - |- 3500 - -
3750 - - - - - - 3750 - - - -
400 |- |- |- - -1 |- |laoo - - - - |- - |- - |
Notwendige Riegelverformung fiir Profil 18025 (Klotzungsabstand 150 mm)
8
3
7
-E- 6
= 2
2 5
3
£
s 4
s 4
>
3 > 1
" 1. 100 kg
2. 150 kg
2 3. 200 kg
4 250 kg
1 5. 275kg
2250 2500 2750 3000 3250
Riegellinge [mm]
Notwendige Riegelverformung fiir Profil 18025 (Klotzungsabstand 100 mm)
8
5
7
— 6
€ 4
£
2 5 °
g 3
s
E 4
2 1. 100 kg
3 2 2. 150kg
m7 3. 200 kg
4 250 kg
2 1 5 300kg
6. 350 kg
1 7. 400 kg
2250 2500 2750 3000 3250

Riegellange [mm]
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heroal

Riegelspannsystem
Lasttabellen Riegelprofil 18026

Klotzungsab- | Notwendige Vorspannung [mm] Klotzungsab- | Notwendige Vorspannung [mm]
stand 150 mm stand 100 mm
Riegellinge | Glasgewicht [kg] Riegellinge | Glasgewicht [kg]
il 100 |150 |200 |250 |250 |300 |350 brir) 100 |150 |200 |250 |250 |300 |350
2200 - 1 1 2 3 - - 2200 - 1 1 2 3 - -
2250 - 1 2 3 - - - 2250 - 1 2 3 - - -
2500 1 2 4 - - - - 2500 1 2 4 - - - -
2750 2 3 5 - - - - 2750 2 3 5 - - - -
3000 3 5 7 - - - - 3000 3 5 7 - - - -
3250 4 6 - - - - - 3250 4 b - - - - -
3500 - - - - - - 3500 - - - - - -
3750 - - - - - - - 3750 - - - - - - -
4000 - - - - - - - 4000 - - - - - - -
Notwendige Riegelverformung fiir Profil 18026 (Klotzungsabstand 150 mm)
b
3 2
5
€
£
o 4
5 1
3
£
s 4
T3
T
2
1
2250 2500 2750 3000 3250 3500
Riegellinge [mm]
Notwendige Riegelverformung fiir Profil 18026 (Klotzungsabstand 100 mm)
7
4
6 5
€ 3
£ 5
[=2]
S 6
g 4
8 2
—
g ’
H8 1
2
1
2250 2500 2750 3000 3250 3500

54101.2017

Riegellange [mm]

heroal C 50

RN =

© N W~

100 kg
150 kg
200 kg
250 kg
300 kg

100 kg
150 kg
200 kg
250 kg
300 kg
350 kg
400 kg
425 kg



Riegelspannsystem

Lasttabellen Riegelprofil 18027

Klotzungsab- | Notwendige Vorspannung [mm] Klotzungsab- | Notwendige Vorspannung [mm]
stand 150 mm stand 100 mm
Riegellinge | Glasgewicht [kg] Riegellinge | Glasgewicht [kg]
i) 100 |150 |200 |250 |250 |300 |325 il 100 |150 |200 |250 |300 |350 |400 |450
2200 - - 1 2 2 3 - 2200 - - - - 1 1 2 2
2250 - 1 2 3 - - - 2250 - - 1 1 2 2 3 -
2500 1 2 3 4 - - - 2500 - 1 1 2 3 4 - -
2750 1 3 4 - - - - 2750 1 1 2 3 4 5 - -
3000 2 4 5 - - - - 3000 1 2 3 4 5 - - -
3250 3 5 7 - - - - 3250 2 3 5 6 7 - - -
3500 5 7 - - - - - 3500 3 5 b 7 - - - -
3750 6 8 - - - - - 3750 4 b 8 9 - - - -
4000 - - - - - - - 4000 - - - - - - - -
Notwendige Riegelverformung fiir Profil 18027 (Klotzungsabstand 150 mm)
8
7
3
- 6
£
£
2 5
3
£
S
= 4
S
4
3
Mo
2m 5
1
2250 2500 2750 3000 3250 3500 3750 4000
Riegellinge [mm]
Notwendige Riegelverformung fiir Profil 18027 (Klotzungsabstand 100 mm)
9
4
8
7 3
—_ 5
£
£ ¢
=i 2
g 5
_
o
c 6
L 4 1
3
7
518
L
2250 2500 2750 3000 3250 3500 3750 4000

Riegellinge [mm]

heroal

heroal C 50

100 kg
150 kg
200 kg
250 kg
300 kg
325 kg

ok wN =

100 kg
150 kg
200 kg
250 kg
300 kg
350 kg
400 kg
450 kg

®No O wN =
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heroal

Riegelspannsystem
Lasttabellen Riegelprofil 18028 heroal C 50
Klotzungsab- | Notwendige Vorspannung [mm] Klotzungsab- | Notwendige Vorspannung [mm]
stand 150 mm stand 100 mm
Riegellinge | Glasgewicht [kg] Riegellinge | Glasgewicht [kg]
[mm] [mm]
100| 125| 150| 175|200| 225|250|275|300|325|350 1oo| 125| 175| 225|275|325|375|425|475|500
2250 - - - - - 1 1 1 2 2 2 2250 - - - - - - 2 1 2 2
2500 - - - 1 1 2 2 2 3 - - 2500 - - - - 1 1 3 3 - -
2750 - 1 1 2 2 3 3 4 - - - 2750 - - 1 1 2 2 4 - - -
3000 1 2 2 3 3 4 4 - - - - 3000 - 1 1 2 3 4 - - - -
3250 2 2 3 4 4 5 - - - - - 3250 1 1 2 3 4 5 - - - -
3500 3 4 4 5 6 - - - - - - 3500 2 2 3 4 5 - - - - -
3750 4 5 6 7 - - - - - - - 3750 3 3 5 6 7 - - - - -
4000 5 6 7 - - - - - - - - 4000 4 5 6 7 - - - - - -
4250 7 s |- |- |- 1- - [- - [ |- 4250 5 (6 8 [- |- |- |- |- |- |-
Notwendige Riegelverformung fiir Profil 18028 (Klotzungsabstand 150 mm)
7
2
1
6
= 3
£ 5
(=]
S
E ¢ :
L
]
2 1. 100 kg
2. 150 kg
. 3. 200 kg
2 4. 250 kg
7 5. 300 kg
0 6. 325kg
1 7. 350 kg
2250 2500 2750 3000 3250 3500 3750 4000 4250
Riegellinge [mm]
Notwendige Riegelverformung fiir Profil 18028 (Klotzungsabstand 100 mm)
8 3
4
7
2
— b
£
£ 5
25 1
3
£ 1. 100 kg
£ 4 , 2. 150 kg
2 3. 200 kg
3 4. 250 kg
7 5. 300 kg
8 6. 350 kg
21 7. 400 kg
T/ 8. 450 kg
1 9. 500 kg
2250 2500 2750 3000 3250 3500 3750 4000 4250

Riegellinge [mm]
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Riegelspannsystem

Lasttabellen Riegelprofil 18029

heroal

heroal C 50

Klotzungsab- | Notwendige Vorspannung [mm] Klotzungsab- | Notwendige Vorspannung [mm]
stand 150 mm stand 100 mm
Riegellinge | Glasgewicht [kg] Riegellinge | Glasgewicht [kg]
[mm] [mml]
100 |150 |200 |250 |300 |350 |400 |z.50 |500 100 |150 |200 |250 |300 |350 |400 |z.50 |500
2250 - - - - - 1 1 2 2 2250 - - - - - - - 1 1
2500 - - - 1 1 2 2 3 - 2500 - - - - - 1 1 1 2
2750 - - 1 2 2 3 3 - - 2750 - - - 1 1 1 2 2 -
3000 - 1 2 2 3 4 - - - 3000 - - 1 1 2 2 3 - -
3250 1 2 3 4 4 - - - - 3250 - 1 2 2 3 3 - - -
3500 2 3 4 5 6 - - - - 3500 1 2 2 3 4 - - - -
3750 3 4 5 6 - - - - - 3750 2 3 4 4 - - - - -
4000 4 5 7 8 - - - - - 4000 3 4 5 6 - - - - -
4250 5 7 8 - - - - - - 4250 4 5 6 - - - - - -
4500 7 9 - - - - - - 4500 5 7 - - - - -
4750 9 1M |- - - - - - - 4750 7 8 - - - - - - -
5000 M- - - - - - - - 5000 9 - - - - - - - -
Notwendige Riegelverformung fiir Profil 18029 (Klotzungsabstand 150 mm)
1
10 2
9
3
8
€ 4
E 7
[=2]
c
3 6
g : 1. 100 kg
< 5 2. 150 kg
> 3. 200 kg
4 5 4. 250 kg
3 7 5. 300 kg
6. 350 kg
’ . 8 7. 400 kg
8. 450 kg
= 9. 500 kg
2250 2500 2750 3000 3250 3500 3750 4000 4250 4500 4750 5000
Riegellinge [mm]
Notwendige Riegelverformung fiir Profil 18029 (Klotzungsabstand 100 mm)
9
1
8 7
7
£
L 6
o 3
£ s ‘
5 1. 100 kg
T 2. 150 kg
<L 4
5 3. 200 kg
; 6 4. 250 kg
7 5. 300 kg
5 6. 350 kg
2 7. 400 kg
9 8. 450 kg
1 9. 500 kg
2250 2500 2750 3000 3250 3500 3750 4000 4250 4500 4750 5000

Riegellinge [mm]
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heroal

Systemschnitte und -mafe

Pfosten-/Riegelprofil heroal C 50
Mafstab 1:2 = E
Schnitt 01-01 A
+ + +
50
i 1 L
= ; =
+ + +
50
~ 6 13- 67 6-215
i
i \ B
i i \
i | \ 2
i ! | g
i ! | &
i ! \
— \ —
i
18043 ' 4-62
Schnitt 01-02 = =
50 + |+ +
6896 = , | |
6891 | 7 I B
‘ \ ! + + +
\ | \
\ @) | 0 | B =
| O [
! I [
o I~ | = 6,105 18 6-215 €50
4 | | | 0 1 -
: 2 oo ‘ N ! E _
; 0 ! 1 ©
\ ao
i \ B
i i \
i | \ 2
i ! 8
i ! =
i ! \
E— \ —
i
18043 ' 4-62
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Systemschnitte und -malfie

Pfosten-/Riegelprofil heroal C 50
Mafstab 1:2 4 =
Schnitt 01-03 1
+ + +
+ + +
C50
i i : ‘
: \ \
\ \ ‘
i i | 3 ‘ 3
i | i i ? i
| | | | | |
i | | 8 i i g
| { & i | A
| ! | ‘ | oo
— N I
‘ |
|
18043 18043 '
Schnitt 01-04 E
%0 + I -
| L
—— i =
+ + +
6 13-67 6-215 €50

50

18053 | 18063 ] e
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heroal

Systemschnitte und -mafe

Pfosten-/Riegelprofil heroal C 50
Mafstab 1:2 B E
Schnitt 01-05 i
+ + +
50 |
135 3 i F
+ + +
C50 RC3

28

13,5

50

Schnitt 01-06

- 68

13,5

50
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Systemschnitte und -mafe
Pfosten-/Riegelprofil

Mafstab 1:2
Schnitt 01-07

48

heroal

heroal C 50

2100

3500
|
|

1400

13,5

50

13,5

» Paneelaufbau:
- 2 mm Aluminiumblech, pulverbeschichtet.

- 25 mm Vakuum-D&ammzone mit metallisierter Verbund-
folie 0,152 mm (23 mm Vakuum-Isolationspaneell.

- 19 mm Fassadendammplatte Fixrock 035.

- 2 mm Aluminiumblech pulverbeschichtet.

» Randverbund (Einleimer] 44 x 20 mm umlaufend:
- PUR/RG 70 (WLG 030) Baudur PIR T.

» Represantatives Fassadenelement nach
ift-Richtlinie WA 15/2, U, = 0,62 W/m?K.

48

3-fach-Isolierverglasung
Uy =0,7 W/m2K
Abstandhalter: Swisspacer V

VACUPA-Paneel
U, = 0,25 W/m?K
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heroal

Systemschnitte und -mafe

Wandanschluss heroal C 50
Mafistab 1:2
Schnitt 01-08 o -
g + + +
A 4 -

Auflenputz
Warmeleitfahigkeit 0,7 W/m2K

A4

Warmeleitfahigkeit 0,04 W/m2K

1
|
\
\
\
\
\
\
Warmedammung |
\
\
\
\
\
\
[

» Paneelaufbau:

- 2 mm Aluminiumblech, pulverbeschichtet.
Warmeleitfahigkeit 160 W/m2K

- Warmedammung PU 44 mm
Warmeleitfahigkeit 0,05 W/m2K

- 2 mm Aluminiumblech pulverbeschichtet.

Warmeleitfahigkeit 160 W/m?2K

48

S I

i I

Warmedammung

Warmeleitfahigkeit 0,035 W/m?K N Bauanschlussfolie EPDM,

diffusionsoffen

Aluminiumkantung 2 mm
Warmeleitfahigkeit 160 W/m2K

\

\

\

|
Dauerelastische Versiegelung [ \: Mauerwerk
i Warmeleitfahigkeit 2,3 W/m2K

Innenputz
Warmeleitfahigkeit 0,35 W/m2K

» Represantatives Fassadenelement nach
ift-Richtlinie WA 15/2, U, = 0,62 W/mZK.

» Bauanschluss, schematische Darstellung.
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Systemschnitte und -malfie
Wandanschluss heroal C 50

Mafstab 1:2 4 |
Schnitt 01-09 ‘

2100

3500

1400

3 ‘ =
1200

C50

PH

%<3(7(Y”YW(Y”Y\
=llovees®

YYYYY(7

sieesss
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Systemschnitte und -mafe
Pfosten-/Riegelprofil heroal C 50

Mafistab 1:2 E E
Schnitt 01-10 i

50

62

6 13-67 ) 23-120

i i
i i
i \ i o
i 1 i -
i ! | o
i | | B
i | P
i
i
L—
18094 )
Schnitt 01-11 4 -
+ 1 + +
T
| i =
+ + + —
b 33 36
/////////
© 18219

50
|

T TR Ry

§

z 7.

Befestigungsprofil Halter Aufsatzfassade

» Aufsatzfassade mit statisch tragender Stahl- oder
Holzunterkonstruktion maglich.
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Systemschnitte und -malfie

Pfosten-/Riegelprofil heroal C 50
Mafstab 1:2 = E
Schnitt 02-01 i
+ + +
50 |
6896 18 i | I
6891 18260 . . .
| [l |
! ‘ ’ ‘ = =
D ®) | Normalfassade Brandschutzfassade
| = T 0D | '
; | . €50
—H =
S ol |
‘ QM —
—— — . e
i — Dammplatten nur im Ubergangs-
: U 0 ‘ bereich zur Normalfassade nétig.
i ag ao i
| |
} | 6 37 ‘ 100
} \
} \ N T B -
} \ 6895
[ [ 6891 18024
| = o) 3 S
| | - 18390
i i 18392
| | ] - of-4-— I —{
i \ U
i I @) S
\ J
N o S e - -
( 32
ANRNAN N
AN
L = Brandschutzsilikon

Promasil Druckleistenverstarkung,

Edelstahl

|
» Paneelaufbau: ‘
- 2 mm Aluminiumblech, pulverbeschichtet. m
- 25 mm Brandschutzplatte, witterungsbe- R |

N
standig Baustoffklasse A1. 608 | o
- 40 mm Materialwolle Baustoffklasse Al. — ‘
- 2 mm Aluminiumblech pulverbeschichtet. ! |
|
S
= =

70

Stahlverstarkung, \—d
Edelstahl ;

T

/ | / |

‘0””' i Illlg ‘
/I ~
! \
/I

é » Ein eventuell notwendiges Sicherheitsfeld in Brandschutz-

ausfliihrung, muss tber die ortliche Bauaufsichtsbehorde
festgelegt werden.
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heroal

Systemschnitte und -mafe

Einsatzelemente
Mafistab 1:2
Schnitt 03-01
50 86
6896 13,5 15,5 46 33
) 6891
S R i
& : ‘ 22020 22201
(@) -~ :‘ O e _7’ D |
o~
| 30 s
| SN 0
| e
0 | 0 4
B a0 a0
|
i !
‘ \
‘ | =g
i ‘ Lo
! . A\
i | [ 15 B
3 ‘ | 20
S
| |
i \
\ \
|
L ‘
18044
Schnitt 03-02
50 75
6896 13,5 |4 68
] 6891
S | 22720
F, ‘ g O ol
D C
; S -
i L (
:’7 LN
0 0
| a0 00 -
|
i !
i !
: \
{ | ——L%U 22702
g
S
| |
i \
! |
‘ !
18044

» Mogliche Fenster-Einsatzelemente:
heroal W 72, heroal W 72 i, heroal W 6b.

66101.2017
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+ + +

Schnitt 03-03
0 86

13,5 15,5 46 33
L
! 9320 14001

@) r - |
D Al
| E
i \
‘ 0

a0

1.5
20




Systemschnitte und -mafie

Einsatzelemente (schwimmendes Fenster)

heroal

heroal C 50

Mafistab 1:2 E
Schnitt 03-04 N
+ +
50
13,5 81 F
6896 "
6891 | N
[E— \ ! |
! ‘ . ‘ F
0 0 R
o ! = !
I Uiglh i
17 | ]
0 | ol T I = q°
‘ \ ‘ ‘
{ ! { : I S =
i : Lo EL H i
| ! o ‘ 22706‘ i
3 \ bl 22 20 ‘
g | i | 70 !
! i | !
! i . !
! i . !
| i . !
1 ‘ | !
— 1
18044 L
Schnitt 03-05 -
84 + +
79
] - i I~
+
N <
o~ (=} .
N
74 N\ o
G - angy
. 15185 2
10| s
) (@] [s)
18291
2 14y .
S o
6895 18024
6891
4-62 6-215

01.2017 | 67

heroal C 50



heroal C 50

heroal

Systemschnitte und -mafe

Einsatzelemente heroal C 50
Mafstab 1:2 i |
Schnitt 03-06 7 i
+  —HE +
50 125,5 . =
6896 13,5 16,5 50,5 70 H
) 6891 * *
g | 21240 21681 i i
o A <o T < = ] i
; i ) [
— - 3 + +
i o~ e | [ 4 L
! Q| | ) L 7 i
— \1 I [ :TT'\\
. . + N +
\ £ —
3 R LD z . f
| -
| ‘
| | * 2
| ‘ 15
i | 31,5
g | !
g | !
i |
i \
\ \
i ‘ €50 D72
| !
18044
Schnitt 03-07
50 125,5
6896 13,5 6,5 50,5 70
] 6891
s R |
& | 9440 9381
L ‘ (@) O g B - |
(an) )
] =
\ Q \ '
(o)
. -
0 | 0 1
B 00 00 )
|
i \
‘ | | 15
! ‘ 31,5
| !
g | !
g | !
i |
i \
! !
- ‘
18044

» Mogliche Tir-Einsatzelemente:
heroal D 72, heroal D 65.
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Systemschnitte und -malfie

heroal

Einsatzelemente heroal C 50
MaBstab 1:2 _ I I L
Schnitt 03-08 ] B
50
6896 i e - IE
o | 139/149
o 40 15
0 OTL 14622 | B .
‘ 1 cs0 | |s77
\ i B !
| | |
— Eg '
— w© ‘
[ \ 4005 3 ‘
00 00 ‘
|
| |
i |
| |
| i
I | 2
\ ‘ =
i ‘ |
. i o \ 4 |
2 ‘ D )
‘ \
| i
B 1Y : ‘ ‘
| B a
‘ \
\ B . 7
- 0 I ‘ ‘
5 | \
T I |
18076 18812 14603
Schnitt 03-09 _| I I L
125/135 = I L + =
§§§}: c50 | | s57
|
18045 » Markierten Riegel auf statische Tragfahigkeit prifen.
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heroal

Systemschnitte und -mafe
Einsatzelemente

Mafistab 1:2
Schnitt 03-10

i 149

heroal C 50

t_

s 40 15
5 O™ 14642 6005
‘ P i
| | i
: ‘ S i
S—)" : ;
U ‘ 0 |
ao ao i
|
\ [ o 1
< |
| ‘
| !
\
‘ :
|
\
|
\ 1 ~
| 54
‘ |
‘ 1
_ \
3 \ |
| 0
\
\
\
\
‘ -~
‘ B o B
\
- 0 D& S
R 14603
18077 18812
Schnitt 03-11
112
50 48
6896
i 12112 ‘
A i
0 0 T 19 ‘
i .
— |
\ i !
S 1 |
L 12101
0 ! i = 3
(als) oo E 4‘
‘ L |
i -
w ! . S
2 | ‘
‘ 72
p— i —
18042

» Markierten Riegel auf statische Tragfahigkeit prifen.
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Systemschnitte und -malfie
Schragfassade

heroal C 50

Mafstab 1:2
Schnitt 04-01

Aluminiumkantung
2 mm
18295 /
‘. :
O\ /
NN
N
\\
N
N
\'5(? )
Y
Aluminiumkantung N
2 mm a 4 3
5 )
Y &K o
N o7
5
> N
&P
6895
6891
@) 8385
18292
- & - Schnitt 04-02
18021

Aluminiumkantung
2 mm

01.2017 | 71

heroal C 50



heroal C 50

heroal

Systemschnitte und -mafe

90°-Ecken

Mafistab 1:2
Schnitt 05-01

63,5

Schnitt 05-02

heroal C 50

72101.2017

66,5
.
|
| L
| 44 —r
o 2
0 0 )
| o !
T
Q! LR 0 ‘ 0 !
® ! =
; ] \ !
| =
. = N &
o M1 . 8 8 |
i 1 \ i
6896 | 6896 N |0 | 0 =
| 6891 w | | 6891 . o0 00 ‘
@ ] | sl B |
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I ,,_Bii pui— ! — = \\\ ‘ o
| \\\ ‘
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9 o0 -0 N \
18041 18043 18082
Schnitt 05-03 I
18045
O 0,
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(@]
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50 20 S
s 6888 o
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| !
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i | 2
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Systemschnitte und -malfie

Polygonalfassade heroal C 50
Mafstab 1:2 . —
Schnitt 06-01 Schnitt 06-02 s
50 '
6896 ] |
i + + +

28
18292

18043

Schnitt 06-03

Schnitt 06-04

28
18291

18090 | 2

18043
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Baukorperanschluss heroal C 50
Mafistab 1:2 =
Schnitt 07-01 _
+ + +
50
13,5 o ey 3
6896
| 6891 2 N N N
‘ i R i
| ‘
1 @) ®
e ‘ C50
‘ \
g | =P
o { e 18241
i i
—rt
0 ao
!
! i
! i
! i
! i
! i
! i
p \ ‘
! i
! i
! i
! i
! i
! i
18045 » Wandanschluss Klinker,
schematische Darstellung.
Schnitt 07-02 N
50 N . . T
= 6896 i
| 6891 2 b
i " + + +
| ® ‘ & J
~07 ' (@]
\
J ST gl
o || < |
N ‘ 4 18228
! i
—1lr L
0 00
!
| - 1 _
| :18241
| |
! i
! i
! i
= ‘ ‘
! i
} | 18045
! I
! i
! i
! i
18045
» Wandanschluss WDV,
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Systemschnitte und -malfie

Baukorperanschluss heroal C 50
Mafstab 1:2 !
Schnitt 07-03
o L I _ . _ + + +
“7 w DW + + +
(=) (] |
18291 7 T
WB e - 7‘7 C50
|
& ¥ Sl1s228] §
/
/
|
v
—

Schnitt 07-04

» Baukdrperanschluss, schematische Darstellung.
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Baukorperanschluss

heroal C 50

Mafistab 1:2

Schnitt 07-05

C50

05 9 18043y

» Anschluss Geschossdecke, schematische Darstellung.
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Baukorperanschluss heroal C 50

Mafstab 1:2 )2
Schnitt 07-06 ‘

AR

C50

Schnitt 07-08

3
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» Anschluss Kopfpunkt, schematische Darstellung.
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heroal VS Z vorgesetzt heroal C 50

Schnitt 08-01

Q
\Y
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Systemschnitte und -mafie
heroal VS Z teilintegriert heroal C 50

Schnitt 08-02

22,5

10,

32,5
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Systemschnitte und -mafie
heroal VS Z vollintegriert

Schnitt 08-03

80101.2017

heroal C 50
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heroal

Systemschnitte und -malfie

Dachflachenfenster heroal C 50

Mafstab 1:2
Schnitt 09-01

Schnitt 09-02 Schnitt 09-03

Schnitt 09-04

6896
6891
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heroal CR

Die Systemlosung fur Terrassendach-
und Carport-Konstruktionen



Produktbeschreibung

heroal CR

115 mm

Leistungseigenschaften

ﬂﬁdﬁ% @ CC?D R5"

Warmedammung Luftdurchlassig- Schlagregen-
keit dichtheit
) C2/B3 ol
< af] ]
Windlast- Schallschutz- Einbruch-
widerstand klasse hemmung

) ) FU

=

StofBfestigkeit Mechanische

Festigkeit

StofBfestigkeit

heroal

heroal CR
Die Systemlosung fiir Terrassendach- und Carport-Konstruktionen

Das System heroal CR fir die Realisierung von Terrassendachern
und Carports tiberzeugt durch modernes Softline-Design, Montage-
freundlichkeit und Wirtschaftlichkeit.

Schraubbare Verbinder fir Sparren- und Unterzugprofile sowie
klebbare Verbinder fiir den nahtlosen Ubergang von Wasserrinnen
sind optimal an die jeweilige Anforderung angepasst und tragen so
zu einer einfachen und sicheren Fertigung bei.

Das umfangreiche heroal Systemzubehdr gewahrleistet vielfaltige
Gestaltungsmaglichkeiten und garantiert hochste Systemsicherheit
im Hinblick auf Tragfahigkeit und Dichtigkeit.

Fir einen optisch ansprechenden Abschluss, gibt es Abdeckungen
mit passender heroal hwr Pulverbeschichtung.

Systemmalfle und -eigenschaften

Profilbautiefe [mm]

Sparrenprofile 115-155

Stitzenprofile 67,5-138

Ansichtsbreite [mm]

Sparrenprofile 75-86

Stitzenprofile 106

Stahlarmierung

Sparrenprofile ja
Traufenprofile ja
Max. Glas-/Fullungsstarke [mml] 32
Max. Dachgrofie mit 2 Stitzen [mm] 6000 x 5000
Fensterintegration ja
Tlrintegration ja
Zuschnittsoptimierte Lieferlangen ja

heroal W50 C
heroal D 50 C
heroal S50 C

Kompatible heroal Systeme

heroal S 42

' Dachneigung <5°: Klasse R4

Dachneigung 5-20°: Klasse R5
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heroal

Systemeigenschaften
Bauarten/-varianten heroal CR

@ & ) 7
) 47 1 & S
) e ) & 65
) ) B
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Systemeigenschaften

Systemmalfe

heroal

115-155

75 - 86

Verglasungssortiment

» Verglasung in verschiedenen Varianten: Entweder mit optisch ansprechenden Roundline-Glasleisten,

59

einbruchhemmenden Glasleisten oder nur Verglasungsdichtungen als dezente Alternative.

A1 =12

©

20-32

heroal CR

8-16
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heroal

Profilubersicht

Grundprofile heroal CR

Dachsparrenprofil 75/115 Dachsparrenprofil 86/115 Dachsparrenprofil 86/155

12814 12816 12818

26 37 37
o
o
3 7] m m
b
=
86
Randsparrenprofil 59/115 Gratsparrenprofil 53/115
12815 12817
26 21
N Ny -
£
59 45.2 7.5
Schwenkprofil 55/120 Schwenkprofil 58/160 Wandanschlussprofil 89/64 Wandanschlussprofil 49/163
12805 12803 12809 12808
55 58 89

135
I
120

Rinnenprofil 160/127
12800

]

63,5
55,5

169
160

Rinnenverbinderprofil 98/80
12811

127

108

80

86101.2017

49

162,5

WX

Anschraubrinnenprofil 110/100
12810

100

110

e

60




Profilubersicht

heroal

Grundprofile heroal CR
Wasserrinnenprofil 115/100 Rinnenblendenprofil 53/170 Rinnenhalterprofil Unterzugprofil 68/145
17010 17095 9211 12801
115 53 0 68
(. L |
- 5 S “Ij f_L)_
i C 3
0| l o~
. :
‘ L
[}
C 3

Stutzprofil 106/53, innen
12820

106

Endleiste 25/52
12830

24,5

Druckprofil 50/4
18249

50

o

Montageprofil 42,5/52,5
12833

42,5

Stitzverkleidungsprofil 106/40

12821

39,5

Wetterschenkel 57/21
12807

57

—

Riegelprofil 50/6
18010

Klemmprofil f. 12833
12834

Abdeckprofil f. 6038/18247
18248

Fallrohrabdeckung 106/110
17093

106

—

|

110

Gelenkprofil 17/19
12806

19,

=

Abdeckprofil 76/79
12822

79

Bausenkungsprofil 90/50
19560/17660 0.PU.

90

50
n_
s

Gelenkprofil 26/36
12804

36

e

Abdeckprofil 76/90
12823

90

Klemmprofil f. 19560/19660
6060/
KS-Abdeckprofil f. 6060
6061

7

&
iR
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heroal CR

heroal

Profilubersicht

Statikwerte heroal CR

o Art.-Nr. Statische Werte

z —

L E

2 £

=8 Ix ly Wx Wy ex, ex, ey, ey, a

E © g_- [em*] [cm?] [cm?] [cm?] [em] [cm] [em] [cm] [mm]
o)

Rahmenprofile

115 --- 12814 119,93 20,29 17,00 5,41 44,5 70,5 37,5 37,5 115,0

115 --- 12816 165,83 36,19 25,03 8,42 48,8 66,2 43,0 43,0 115,0

155 --- 12818 377,76 43,61 44,08 10,14 69,3 85,7 43,0 43,0 155,0

115 --- 12815 108,44 17,64 16,14 4,28 47,8 67,2 41,3 17,7 115,0

115 --- 12817 115,27 11,06 17,71 3,46 49,9 65,1 32,0 20,7 115,0

120 --- 12805 119,49 19,21 13,61 4,90 471 87,8 39,2 20,6 119,6

160 - 12803 263,52 21,99 23,81 4,81 65,4 110,7 45,8 17,4 176,0

163 - 12808 242,91 12,88 25,39 3,39 66,8 95,7 38,0 11,0 162,5

127 - 12800 232,66 445,52 30,50 49,64 50,7 73,6 89,7 70,3 1270

100 - 12810 55,92 141,31 8,16 25,58 31,4 68,6 54,8 55,2 100,0

145 - 12801 242,49 76,76 33,47 22,40 72,5 72,3 34,3 33,7 144.,8

53 --- 12820 16,29 86,52 4,63 16,21 17,8 35,2 53,0 53,0 53,0

a
>
wn

a

S = Schwerpunkt
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heroal

Statiklbersicht

Die nachfolgenden Tabellen gelten fir Terassentberdachungen mit Dachneigungen bis zu 20°.

Das statische System der Sparren entspricht dem eines geneigten Einfeldtragers, das des Traufentragers dem eines Ein- bzw. Zweifeldtragers.
Die Stitzen werden als Kragtrager ausgefihrt und im FuBpunkt eingespannt.

Als Elastizitatsmodul wurde E = 7000 kN/cm? fir Aluminium (AW 6060 Té6) und 21000 kN/cm? fur Stahl (ST 37) angenommen.

Belastungsannahme

Als Eigenlast wurde 0,2 kN/m? (Verwendung von Stegplatten) bzw. 0,4 kN/m? [Verwendung von VSG) angenommen.
Fur die Schneelast wurden folgende Grundwerte gemaB DIN EN 1991-1 (Eurocode 1) angesetzt:

Schneelastzone 1 0,65 kN/m?

Schneelastzone 2 0,85 kN/m?

Schneelastzone 3 1,10 KN/m?

Als Windlast wurde eine Grundlast von 0,65 kN/m? angenommen (Windlastzone 2 mit Gebaudehdhe <10 m].

Die tatsdchlich anzusetzenden Schnee- und Windlasten sind abhangig von der geographischen Lage, Geldndehdhe, Einbausituation etc.
Wegen der Komplexitat dieser Parameter konnen diese Tabellen nur der Vordimensionierung dienen. Im Ausfiihrungsfall sollte die Konstruk-
tion von einem Statiker tUberprift werden.

Zulassige Durchbiegung

Mafigebend fir die Bemessung der Sparren und der Traufe ist die zuldssige Durchbiegung von [/200.

Schneelastzonen

Tonw |
i Jorw 1o
N e
e
Bz
i Schworrecka Deshctus ‘ietsrdenn seolehl Ldesslomone 1 b folgerds Oiriw:
Tedary, Fromalaericd, oo Eranbe, Lns b, Soblrracdd Schorachk,
W R unpl i, Libasry. Iioerio s, endiins, it

01.20171 89
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heroal

Statikibersicht

heroal CR

Berechnungsbeispiel

Raster- Tabelle 1.1: max. zuldssige Ausladung L [m]
abstand
der
Sparren Dachneigung 10° Dachneigung 20°
R, [m] Grundschneelast Grundschneelast
065 | 08 | 11 | 065 | 085 | 1,1
0,6 3,70 3,55 3,35 3,55 3,40 3,25
0,7 3,55 3,35 3,20 3,40 3,25 3,10
0.8 3,35 3,20 3,05 3,25 3,10 2,95
0,9 3,25 3,10 2,95 3,10 2,95 2,85
1,0 3,15 3,00 2,85 3,00 2,85 2,75
11 3,05 2,90 2,75 2,90 2,80 2,65
1,2 2,95 2,80 2,65 2,80 2,70 2,60
Aus- Tabelle 2.3: max. zuldssige Trauftragerbreite [m]
ladung Lg mit Verstarkung St-Flach 100 x 10
[m] ohne Mittelstiitze
Stegplatten VSG
Grundschneelast Grundschneelast
065 | o085 | 11 | 065 | 08 | 1

2,0 5,00 4,75 4,55 4,70 4,50 4,30
2,5 4,70 4,45 4,20 4,40 4,20 4,00
3,0 4,45 4,20 4,00 4,15 3,95 3,80
3,5 4,20 4,00 3,80 3,95 3,80 3,60
4,0 4,05 3,85 3,65 3,80 3,60 3,45
4,5 3,90 3,70 3,50 3,65 3,50 3,30
50 3,75 3,55 3,40 3,50 3,35 3,20
55 3,65 3,45 3,25 3,40 3,25 3,10
6,0 3,55 3,35 3,20 3,30 3,15 3,00

90101.2017

Abmessungen des Daches
» Ausladung des Daches: Lg=3 m.

» Breite: 4 m, aufgeteilt in 5 Felder
(Rasterabstand Rb = 0,8 m).

» Dachneigung: 10°.
» Verglasung: VSG.

» Einbauort mit Schneelastzone 1.

Auswahl des Sparrenprofils

» Nach Tabelle 1.1 betragt die maximale Ausladung Lg fur das
Sparrenprofil 12814 ohne Verstarkung 3,35 m.

» Somit ist das Profil ausreichend [Lg vorh.=3m <L zul. 3,35 m).

Auswahl des Traufentragers

» Nach Tabelle 2.3 betragt die maximale Traufentragerbreite
4,15 m.

» Das Profil 12800 mit Verstarkung aus St-Flach 100 x 10 mm
ist ausreichend.
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Berechnungsbeispiel Dachiiberstand

Raster- Tabelle 1.3: max. zulassige Ausladung L [m]
el Stegplatten
der
Sparren Dachneigung 10° Dachneigung 20°
R, (m] Grundschneelast Grundschneelast
065 | 085 | 11 | 065 | 085 | 1.1
0,6 4,40 4,15 3,90 4,20 3,95 3,75
0,7 4,15 3,90 3,70 4,00 3,75 3,55
0.8 3,95 3,75 3,55 3,80 3,60 3,40
0,9 3,80 3,60 3,40 3,65 3,45 3,25
1,0 3,70 3,50 3,25 3,55 3,35 3,15
1.1 3,55 3,35 3,20 3,40 3,25 3,05
1.2 3,45 3,25 3,10 3,30 3,15 2,95
Aus- Tabelle 3.3: max. zuldssige Trauftragerbreite [m]
ladung mit Verstarkung St-Rohr 120 x 50 x 4
L9 [m] ohne Mittelstiitze
Stegplatten VSG
Grundschneelast Grundschneelast
065 | 08 | 11 | 065 | 08 | 11
2,0 6,15 5,85 5,55 5,80 5,55 5,30
2,5 5,75 5,45 5,15 5,40 515 4,95
3,0 5,45 5,15 4,90 510 4,85 4,65
3,5 515 4,90 4,65 4,85 4,65 4,40
4,0 4,95 4,70 4,45 4,65 4,45 4,25
4,5 4,75 4,55 4,30 4,45 4,25 4,05
5,0 4,60 4,40 4,15 4,30 4,15 3,95
55 4,45 4,25 4,00 4,20 4,00 3,80
6,0 4,35 4,15 3,90 4,05 3,90 3,65

Abmessungen des Daches

» Der Dachiiberstand X darf maximal 1/3 der Ge-
A samt-tiefe L betragen.

» Ausladung des Daches: Lg: 3,5m.

» Breite: 3,5 m, aufgeteilt in 5 Felder
(Rasterabstand R, = 0,7 m).

» Gesamttiefe: L = 4,5 m.

» Dachiberstand: x=1m
(x,., =45m/3=15m; Bedingung erfillt].
» Dachneigung: 20°.

» Verglasung: Stegplatten.

» Einbauort mit Schneelastzone 2.

Auswahl des Sparrenprofils

» Der erforderliche Sparren berechnet sich durch den
@ Abstand der Stiitzen von der Wand [Lg =3,5m).
» Nach Tabelle 1.3 betragt die maximale Ausladung L_fir das

Sparrenprofil 12816 ohne Verstarkung 3,75 m.

» Somit ist das Profil ausreichend
[Lg vorh.=3,5m < Lg zul. 3,75 m).

Auswahl des Traufentragers

» Die zulassige Traufentragerbreite muss bei dieser
A Ausfiihrung um 10% reduziert werden.
» Nach Tabelle 3.3 betragt die maximale Traufentragerbreite

fir das Profil 12801 mit Verstarkung aus St-Rohr 120/50/4 =
4,9 m. Zulassige Breite: 4,9 - 10% = 4,4 m.
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Berechnungsbeispiel Traufeniiberstand

Raster- Tabelle 1.1: max. zuldssige Ausladung L [m]
abstand
der
Sparren Dachneigung 10° Dachneigung 20°
R, [m] Grundschneelast Grundschneelast
065 | 08 | 11 | 065 | 085 | 1,1
0,6 3,70 3,55 3,35 3,55 3,40 3,25
0,7 3,55 3,35 3,20 3,40 3,25 3,10
0.8 3,35 3,20 3,05 3,25 3,10 2,95
0,9 3,25 3,10 2,95 3,10 2,95 2,85
1,0 3,15 3,00 2,85 3,00 2,85 2,75
11 3,05 2,90 2,75 2,90 2,80 2,65
1,2 2,95 2,80 2,65 2,80 2,70 2,60
Aus- Tabelle 2.3: max. zuldssige Trauftragerbreite [m]
ladung mit Verstarkung St-Flach 100 x 10
L9 [ml ohne Mittelstiitze
Stegplatten VSG
Grundschneelast Grundschneelast
065 | 08 | 11 | 065 | 08 | 1
2,0 5,00 4,75 4,55 4,70 4,50 4,30
2,5 4,70 4,45 4,20 4,40 4,20 4,00
3,0 4,45 4,20 4,00 4,15 3,95 3,80
3,5 4,20 4,00 3,80 3,95 3,80 3,60
4,0 4,05 3,85 3,65 3,80 3,60 3,45
4,5 3,90 3,70 3,50 3,65 3,50 3,30
50 3,75 3,55 3,40 3,50 3,35 3,20
55 3,65 3,45 3,25 3,40 3,25 3,10
6,0 3,55 3,35 3,20 3,30 3,15 3,00

92101.2017

Abmessungen des Daches
» Ausladung des Daches: Lg= 3m.

» Breite: 5,6 m, aufgeteilt in 7 Felder
(Rasterabstand R, = 0,8 m).

» Die Stiitzen sollen seitlich um 1 m eingeriickt werden
(Traufeniiberstand: X = 1 m).
» Stltzweite: 3,6 m.

» Der Traufeniiberstand X darf maximal 1/3 der
Stiitzweite betragen.
» Dachneigung: 10°.

» Verglasung: VSG.

» Einbauort mit Schneelastzone 1.

Auswahl des Sparrenprofils

» Nach Tabelle 1.1 betragt die maximale Ausladung Lg fur das
Sparrenprofil 12814 ohne Verstarkung 3,35 m.

» Somit ist das Profil ausreichend [Lg vorh.=3m <L zul. 3,35 m).

Auswahl des Traufentragers

» Nach Tabelle 2.3 betragt die maximale Traufentragerbreite
4,15 m.

» Das Profil 12800 mit Verstarkung aus St-Flach 100 x 10 mm
ist ausreichend.
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12814 12814
ohne Verstarkung mit Flachstahl 100x10 mm

Tabelle 1.1: max. zulassige Ausladung L [m]
E E,, Stegplatten VSG
.‘-‘: E Dachneigung 10° Dachneigung 20° Dachneigung 10° Dachneigung 20°
% E Grundschneelast Grundschneelast Grundschneelast Grundschneelast
S&| o065 | 085 | 11 065 | 08 | 11 065 | 08 | 1,1 065 | 08 | 11
0,6 4,00 (5,75 (3,75 | 5,45 | 3,55 | 5,10 | 3,80 | 5,50 | 3,60 | 5,25 | 3,40 | 495 3,70 | 5,35 | 3,55 | 5,10 | 3,35 | 4,85 | 3,55 | 5,15 | 3,40 | 4,90 | 3,25 | 4,70
0,7 380 | 545|360 |5715|335|485 365|525 |345|495|325|4,70 | 3,55|5,10 [ 3,35 | 4,85 | 3,20 | 4,60 | 3,40 | 4,90 | 3,25 | 4,65 | 3,10 | 4,45
0.8 3,60 [ 520|340 | 495|320 | 4,65 345|500 330|475 310|450 335|485 |320 465|305 440 |3,25|4,65 (3,10 | 4,45 | 2,95 | 4,25
0,9 350 505|330 |4,75|3,10 | 4,45 |335| 4,80 |3,15| 455|300 |430 325|470 [3,10 | 445 | 2,95 | 4,25 | 3,10 | 450 | 2,95 | 4,30 | 2,85 | 4,10
1.0 335|485 3,20 | 4,60 |300|430|320|4,65 305|440 290|415 (3,15 | 450|300 |430|285 4,10 3,00 435 (285|415 275|395
11 325|470 | 310 | 4,45 | 2,90 | 4,20 [ 3,10 | 4,50 | 2,95 | 4,25 [ 2,80 | 4,05 | 3,05 | 4,40 | 2,90 | 4,15 | 2,75 [ 3,95 | 2,90 | 4,20 | 2,80 | 4,00 | 2,65 | 3,85
1,2 3,15 | 4,55 3,00 |430 | 280|405 (305|435 (285|415 (270 390|295 425|280 |4,05 (265 (385|280 405|270 (390|260 |370
12816 12814
ohne Verstarkung mit Hohlprofil 100x20x3 mm

Tabelle 1.2: max. zuldssige Ausladung L [m]
E E Stegplatten VSG
é E Dachneigung 10° Dachneigung 20° Dachneigung 10° Dachneigung 20°
—
% E Grundschneelast Grundschneelast Grundschneelast Grundschneelast
S&| o065 | 085 | 11 065 | 08 | 1,1 065 | 08 | 1,1 065 | 08 | 1,1

0,6 4,4015,65|4,15|5,35|390|5,05|4,20|5,40 3,95 |5,15|3,75 | 4,85 4,05|5,25|3,90 |5,05| 3,70 [4,80 | 3,90 | 5,05| 3,75 [ 4,85 355 | 4,60
0.7 4,151535|390|510| 3,70 | 4,80 4,00 |5,15|3,75 | 4,90 | 3,55 | 4,60 | 3,85 |5,00 | 3,70 | 4,75 | 3,50 4,55 | 3,70 | 4,80 | 3,55 | 4,60 | 3,40 | 4,40
0.8 3,9515,15| 3,75 | 4,853,595 | 4,55 | 3,80 | 4,90 | 3,60 | 4,65| 3,40 | 4,40 3,70 | 4,80 | 3,55 [4,55| 3,35 | 4,35 | 3,55 | 4,60 | 3,40 | 4,40| 3,25 | 4,20
0,9 380 |4,95| 3,60 |4,65|3,40 |4,40 (3,65 |4,75|3,45|4,50| 3,25 | 4,25|3,55 | 4,60 | 3,40 [4,40|3,20 | 4,15 | 3,40 | 4,40 | 3,25 |4,20| 3,10 4,05
1.0 3,70 [4,75|3,50 | 4,50 | 3,25 | 4,25 | 355 | 4,55 | 335 |4,35| 3,15 [4,10 | 3,45 |4,45|3,25 | 4,25 | 3,10 | 4,00 | 330 | 4,25 |3,15 [4,10 | 3,00 |3,90
1.1 355|4,60(335(4,35(320 4,10 [ 3,40 | 4,40 | 3,25 | 4,20 | 3,05 |3,95|3,30 | 4,30 | 3,15 [4,10 | 3,00 {3,90 | 3,20 |4,15|3,05 [3,95| 290 |3,75
1,2 3,45 (4,50 (3,25 |4,25|3,10 14,00 {330 |4,30|3,15 |4,05|295 (3,85|3,20 (4,20 | 3,10 [4,00 | 2,90 {3,80 | 3,10 |4,00 | 2,95 |3,85| 2,80 |3,65

» Die Durchbiegung des Sparrens wird bei Einhaltung der Randbedingungen auf f < L/200 begrenzt.
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L

12816 12816

mit Flachstahl 100x10 mm mit 2 Flachstahlen 100x10 mm

Tabelle 1.3: max. zulassige Ausladung L [m]

E Eﬂ Stegplatten VSG

.§ E Dachneigung 10° Dachneigung 20° Dachneigung 10° Dachneigung 20°

[,

% E Grundschneelast Grundschneelast Grundschneelast Grundschneelast

E&| 065 | 085 | 11 065 | 08 | 1,1 065 | 08 | 1,1 065 | 08 | 1,1
0.6 595 6,95 (5,60 6,60 |530 620|570 |6,70| 540 |6,35|510 | 6,00|555|650|530|6,20505|590|530|620510|595 | 485|570
0,7 565 | 6,60 |535|625|505|590 (540 |635|515 600|485 (570|525 |6,15|500 |590 4,75 | 560|505 |590 | 485|565 | 460 | 540
0.8 540 | 6,35 (5,10 | 595|480 | 565|515 | 6,05 | 4,90 | 575 | 4,65 | 545|505 590 | 4,380 | 560 | 455|535 4485|565 4,65 |540 | 440 |5,15
0.9 520 [ 6,10 | 4,90 | 575 | 4,60 | 540 | 4,95 | 580 | 4,70 | 5,50 | 4,45 | 5,20 | 4,85 | 5,65 | 4,60 | 5,40 | 4,40 | 5,15 | 4,65 | 5,45 | 4,45 | 5,20 | 4,25 | 4,95
1,0 500|585 |4,75|555 | 445|520 | 4,80 | 560 | 4,55 (535|430 (505|465 545|445 (520 | 4,25 |4,95 (450 |525|430 500 4,10 | 480
11 4,85 (5,70 | 4,60 | 5,35 | 4,30 | 5,05 | 4,65 | 5,45 | 4,40 | 5,15 | 4,15 | 4,90 | 4,50 | 5,30 | 4,30 | 5,05 | 4,10 | 4,80 | 4,35 [ 5,10 | 4,15 | 4,85 | 3,95 | 4,65
1.2 4,70 | 5,55 | 4,45 | 5,20 | 4,20 | 4,90 | 4,50 | 530 | 4,30 | 5,00 | 4,05 | 4,75 | 4,40 [ 5,15 | 4,20 | 4,90 | 4,00 | 4,65 | 4,20 | 4,95 | 4,05 | 4,70 | 3,85 | 4,50
12818 12818

ohne Verstarkung mit Flachstahl 100x10 mm

Tabelle 1.4: max. zuldssige Ausladung L_[m]

:?E E Stegplatten VSG

é g Dachneigung 10° Dachneigung 20° Dachneigung 10° Dachneigung 20°

—

% E Grundschneelast Grundschneelast Grundschneelast Grundschneelast

E&| 065 | 085 | 11 065 | 08 | 1,1 065 | 08 | 1,1 065 | 08 | 1,1

0.6 575|685 (545 645|515 (605|550 |6,55|525|620|495(585|535(635|510|6,05|485|575|5156,10|4,95|585 | 4,70 | 555
0,7 545|650 (515|615 |485|575(525 (620|495 (590|470 | 555|510 |6,05|485|575 4,60 |550|490|580 4,70 | 555 | 4,45 |530
08 525(620|495|585|4,65(550|500|595|4,75|565 450|530 485|580 465|550 440|525 465|555 450|530 |4,25]|505
0,9 505595475565 4,50 530 | 480|570 | 455|540 | 430|510 |4,70 | 555 | 4,45 530 | 4,25 | 505 | 450 | 535|430 510 | 4,10 | 4,85
1.0 485|575 | 4,60 | 5,45 | 4,30 | 5,10 | 4,65 | 550 | 4,40 | 525 | 4,15 | 4,95 | 4,50 | 5,35 | 4,30 | 5,10 | 4,10 | 4,85 | 4,35 | 5,15 | 4,15 | 4,95 | 3,95 | 4,70
1.1 4,70 | 5,60 | 4,45 | 5,25 | 4,20 | 4,95 | 4,50 | 535 | 4,25 | 505 | 4,05 | 4,80 | 4,40 | 520 | 4,20 | 495 (3,95 | 4,70 | 4,20 | 5,00 | 4,05 [ 4,75 | 3,85 | 4,55
1.2 4,55 1540 [ 430|510 | 4,05 | 480 | 435 (520 | 4,15 | 4,90 | 3,90 | 4,65 | 4,25 [ 505 | 4,05 4,80 | 3,85 |4,55|4,10 [ 485|390 | 4,65 370 | 440

» Die Durchbiegung des Sparrens wird bei Einhaltung der Randbedingungen auf f < L/200 begrenzt.
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3

12800 12800
ohne Verstarkung mit Hohlprofil 80 x40 x4 mm

= Tabelle 1.5: max. zulassige Ausladung L [m]

:"’ ohne Mittelstiitze mit Mittelstiitze

g Stegplatten VSG Stegplatten VSG

el

g Grundschneelast Grundschneelast Grundschneelast Grundschneelast

2 065 | 08 | 11 065 | 08 | 11 065 | 08 | 1,1 065 | 08 | 11
2,0 3,90 | 480|375 | 4,60 | 355 |435|3,70 | 4,50 | 355 | 435|335 | 415|920 |1250| 8,50 [11,60| 7,90 |10,70| 8,30 [11,30| 7,80 |10,60| 7,30 | 9,90
2,5 3,65 | 450|350 | 4,25(330|4,05|3,45| 420|330 |4,05]3,15|385|830/11,30| 7,70 {10,40| 7,10 | 9,60 | 7,50 [10,20| 7,00 | 9,60 | 6,60 | 8,90
3,0 345 [ 4,25|330|4,05(310(380|3,25|395 310|380 295|365/ 760/10,30| 7,00 | 9,60 | 650|880 | 690|930 6,50 |880 6,00 |820
3,5 330 [4,05|315385(295[365|3,10 | 380|295 |3,65|280|345|710|960|650 (890 6,00 820|640 870600810 560|760
4,0 3,15 3,90 (3,00 |3,70| 280|350 (295360280 |345 260330660900 6,10 |830 560 |7,70|6,00 810 |560 760|520 710
4,5 3,05|375(290|3,55|265|335 (285|350 |265|335|245 320|630 (850|580 |790 (530|720 570|770 |530 720|490 |6,70
5,0 2951360 275|345 (255 (325270335 (250325235 |3,10|6,00|8710|550 | 750|510 |690 |540 730 500|680 |470 |640
55 2,85 (350|260 (330|240 |3,15 255|325 (240 315|225 |3,00 570|770 {520 |7,10 | 480 | 6,60 | 5,10 | 7,00 | 4,80 | 650 | 4,50 | 6,10
6,0 2,70 | 3,40 [ 2,50 [ 3,25 | 230 |3,05 |245 320|230 (3,05 215|290 |540 740 |500 | 680 | 460 |630|490 |6,70 | 4,60 | 630|430 |580

A

12800 12800

mit Flachstahl 100x10 mm mit Hohlprofil 80 x40 x4 mm und Flachstahl 100x10 mm

= Tabelle 1.6: max. zuldssige Ausladung L [m]

:‘” ohne Mittelstiitze mit Mittelstiitze

g Stegplatten VSG Stegplatten VSG

el

L.u‘: Grundschneelast Grundschneelast Grundschneelast Grundschneelast

2 065 | 08 | 1,1 065 | 08 | 1,1 065 | 08 | 1,1 065 | 08 | 1,1
2,0 500|565 | 475|535 455|505 (4,70 | 525 | 4,50 | 505 | 4,30 | 485 |12,70(/15,10/11,80|14,00{10,90/12,90{11,60{13,70/10,90|12,90(10,10{12,00
2,5 4,70 | 5,25 | 4,45 | 5,00 | 4,20 | 4,75 | 4,40 | 4,90 | 4,20 | 4,70 | 4,00 | 4,50 |11,50|13,60|10,60{12,60| 9,80 |11,70{10,40|12,40| 9,80 |11,60| 9,10 |10,80
3,0 445 1495|420 | 4,70 | 4,00 | 4,45 | 4,15 | 4,65 | 3,95 | 4,45 | 3,80 | 4,25 |10,50(12,50| 9,80 11,60/ 9,00 |10,70{ 9,50 [11,30| 9,00 |10,60| 8,40 | 9,90
3,5 4,20 | 4,70 | 4,00 | 4,50 | 3,80 | 4,25 | 3,95 | 4,40 | 3,80 | 4,25 | 3,60 | 4,05 | 9,80 |11,60| 9,10 {10,80| 8,40 | 9,90 | 8,90 [10,50| 8,30 | 9,90 | 7,80 | 9,20
4,0 4,05 | 455|385 |4,30|3,65|4,05 (380 |4,25|360|405 345385920 (10,908,550 |10,10| 7,80 | 9,30 | 8,30 | 9,90 | 7,80 | 9,20 | 7,30 | 8,60
4,5 3,90 | 435 (370 |4,15|350 {390 |3,65 405|350 (390330370870 (1030|800 | 950|740 880|790 |930 |740 870|690 |8,10
5,0 3,75 | 4,20 | 355 | 4,00 | 3,40 |3,80 [3,50 | 395|335 (3,75 3,20 | 3,60 | 830 9,80 | 7,60 | 9,10 | 7,00 8,30 | 7,50 {890 | 7,00 | 8,30 | 6,50 | 7,70
55 3,65 (4,10 | 345 390 | 3,25 (365|340 380 |325(3653,10 350|790 940 730|870 6,70 800|710 850 |6,70 | 7,90 | 6,20 | 7,40
6,0 355|395 (335 (375|320 (355|330 370|315 (3,55 3,00 340|760 |900 700|830 |640 |760 680|810 |640 760 |600 |7,10

» Die Durchbiegung der Traufe wird bei Einhaltung der Rand-
bedingungen auf f < L/200 begrenzt.

i » Dachneigung alpha < 20°.
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4

AN\

12801 12801

ohne Verstarkung mit U-Stahl 120

= Tabelle 1.7: max. zuldssige Trauftragerbreite [m]

:"' ohne Mittelstiitze mit Mittelstiitze

cgn Stegplatten VSG Stegplatten VSG

=]

L:’ Grundschneelast Grundschneelast Grundschneelast Grundschneelast
2 065 | 08 | 1,1 065 | 08 | 1,1 065 | 08 | 1,1 065 | 08 | 11

2,0 4,00|705|380|675|3,60 640375665360 |635]|345]|6,10] 960 19,00/ 890 (18,00 8,20 [16,60| 8,70 |17,60| 8,20 |16,60| 7,70 | 15,50
2,5 375660355630 335|595 350 |620|335|595|320]565|870 17,50 8,00 16,20| 7,40 {15,00{ 7,90 |15,90| 7,40 |14,90| 6,90 | 13,90
3,0 355|6,25(335|595 (320|560 330|585|3,15|560 |3,00|535|8,0016,10( 7,40 |14,90| 6,80 |13,70| 7,20 14,60/ 6,80 {13,70| 6,30 12,80
3,5 335|595 (320|565 |305|535|3,15|555|3,00|530 |290|510 | 740 15,00 6,90 |13,90| 6,30 12,80 6,70 [13,50| 6,30 {12,70| 5,90 11,80
4,0 325|570 | 305|540 | 290|510 | 3,00 |530 | 290|510 [ 275 | 485 | 6,90 |14,10{ 6,40 |13,00| 5,90 |12,00{ 6,30 [12,70| 5,90 {11,90| 5,50 11,10
4,5 310 (550 2,95 (520 | 2,80 | 4,90 290|510 | 280 | 4,90 | 2,60 | 4,70 | 6,60 {13,30| 6,10 {1230 5,60 |11,30| 5,90 12,00/ 5,60 {11,30| 5,20 {10,50
50 3,00 {530 285|505 |265|475|280 495|265 475|245 | 450 (6,20 |12,60| 580 11,70 530 |10,70| 5,60 {11,40| 5,30 |10,70| 4,90 | 9,90
5,5 290|515 275 | 490 | 255 | 4,60 | 2,70 | 4,80 | 2,50 | 4,60 | 2,35 | 4,40 | 6,00 |12,10{ 5,50 |11,20{ 5,10 |10,20| 5,40 (10,90{ 5,00 (10,20| 4,70 | 9,50
6,0 285|500 (265|475 | 240 | 4,50 | 2,60 | 4,65 | 2,40 | 4,45 | 2,25 | 4,25 | 5,70 |11,60|530 |10,70| 4,80 | 9,80 | 5,20 |10,40{ 4,80 | 9,80 | 4,50 | 9,10

12801
mit Hohlprofil 120x50x4 mm

£ Tabelle 1.8: max. zuldssige Trauftridgerbreite [m]

N ohne Mittelstiitze mit Mittelstiitze

g Stegplatten VSG Stegplatten VSG

o

Lm“ Grundschneelast Grundschneelast Grundschneelast Grundschneelast

2 065 | 08 | 1, 065 | 08 | 1, 065 | 08 | 1,1 065 | 08 | 1,
2,0 6,15 5,85 5,55 5,80 5,55 5,30 15,70 14,50 13,40 14,20 13,40 12,50
2,5 575 5,45 5,15 5,40 5,15 4,95 14,10 13,10 12,10 12,80 12,00 11,20
3,0 545 5,15 4,90 5,10 4,85 4,65 13,00 12,00 11,10 11,80 11,00 10,30
3,5 515 4,90 4,65 4,85 4,65 4,40 12,10 11,20 10,30 10,90 10,20 9,50
4,0 4,95 4,70 4,45 4,65 4,45 4,25 11,30 10,50 9,60 10,20 9,60 8,90
4,5 4,75 4,55 4,30 4,45 4,25 4,05 10,70 9,90 9,10 9,70 9,10 8,40
50 4,60 4,40 4,15 4,30 4,15 395 10,20 9,40 8,60 9,20 8,60 8,00
55 4,45 4,25 4,00 4,20 4,00 380 9,70 9,00 830 8,80 8,20 7,60
6,0 4,35 4,15 390 4,05 3,90 3,65 9,30 8,60 790 8,40 7,90 7,30

» Dachneigung alpha < 20°. » Die Durchbiegung der Traufe wird bei Einhaltung der Rand-
bedingungen auf f < L/200 begrenzt.
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Systemschnitte und -malfie

Dachsparren heroal CR

Mafstab 1:2
Schnitt 01-01 Schnitt 01-02

12814

115 /155
115/155

176 /226

75/86

Einbaustrahler

12822

» Dachsparren wahlweise mit Markisenhalter b
oder Abdeckprofil fur Einbaustrahler. | 79

Schnitt 01-03 Schnitt 01-04

115/155
115/155

g1

75/86 75/86
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heroal

Systemschnitte und -mafe

Randsparren/Gratsparren

Mafistab 1:2
Schnitt 02-01

heroal CR

Schnitt 02-02
26

-

115

115/155

59

Schnitt 03-01

Dichtfolie selbstklebend

Kantblech
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Systemschnitte und -malfie
Riegel/Stiitze

heroal

Mafstab 1:2
Schnitt 04-01

» Dachneigung 5-20°.

Schnitt 04-02

heroal CR

Schnitt 05-01

12820

Schnitt 05-02

110

138

28

— Fallrohr DN 50

12820
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Systemschnitte und -mafe
Wandanschluss

heroal CR
Mafstab 1:2
Schnitt 06-01

Schnitt 06-02

heroal CR

162,5

115
s 0

12805 \

L‘;

12808

49

Schnitt 06-03

Tropfblech, bauseits /[/_

Versiegelung

| Kompriband

Endleiste,
bauseits

| » Dachneigung 5-20°.

» Die Langenausdehnung der Stegplatten ist bei
der Konstruktion zu berticksichtigen. heroal
empfiehlt deshalb den Einsatz von Polycarbo-

nat-Platten. Diese haben eine max. Langenaus-

dehnung von 3mm/m.
1001 01.2017
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Systemschnitte und -malfie
Traufenanschluss

heroal CR

Mafstab 1:2
Schnitt 07-01

Vierkkant-Stahlrohr

Schnitt 07-02

12800

127

» Dachneigung 5-20°. T

|
17250 ||
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heroal

Systemschnitte und -mafe

Traufenanschluss

Mafistab 1:2
Schnitt 07-03

17095

170

128011

129

145

17010

220

» Dachneigung 5-20°.
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Traufenanschluss

heroal

heroal CR

Mafstab 1:2
Schnitt 07-04

» Dachneigung 5-20°.

12801

Vierkkant-Stahlrohr
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Systemschnitte und -mafe
Satteldach

Mafistab 1:2
Schnitt 08-01

Flachstahl, biegesteif
> 500 mm

heroal CR

heroal CR

Schnitt 08-02

115

Flachstahl, biegesteif
> 500 mm

104 101.2017



Systemschnitte und -malfie
Einsatzelemente

heroal

Mafstab 1:2
Schnitt 09-01

26

12830

58

48

é » Terrasseniiberdachungen sind an mindestens
zwei Seiten offen zu halten.

12814

12102

12111

TS

108

68

heroal CR

W 50 C S42
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heroal

Systemschnitte und -mafe

Einsatzelemente heroal CR
Mafistab 1:2

Schnitt 09-02

heroal CR

12101\ [0)
12111 D O ‘ 0

30

72

152

é » Terrassenliberdachungen sind an mindestens

zwei Seiten offen zu halten.
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Systemschnitte und -malfie
Einsatzelemente heroal CR

Mafstab 1:2
Schnitt 09-03

48

(AY>>

» Terrasseniiberdachungen sind an mindestens
zwei Seiten offen zu halten.

12102

12111

68

108

Y

heroal
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heroal

Notizen

heroal CR
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Glasleisten
Zusatzprofile
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heroal

Profilubersicht

Glasleisten heroal Fassadensysteme

Profile systemiibergreifend

RL-Glasleisten

RL-Glasleiste 31/22 RC
16031

30,5

RL-Glasleiste 16/22 RC
16015

RL-Glasleiste 31/22 Klips
16071

30,5

B

RL-Glasleiste 27/22 RC
16027

6.5

RL-Glasleiste 27/22 Klips
16067

i

RL-Glasleiste 23/22 RC
16023

s

RL-Glasleiste 23/22 Klips
16063

o

RL-Glasleiste 19/22 RC
16019

8

RL-Glasleiste 19/22 Klips
16059

0

Glasleisten RC (einbruchhemmend)

Glasleiste 43/22 RC
8164

Glasleiste 27/22 RC
8168

27

T

Glasleiste 15/22 RC
8154

7

4[N

110101.2017

Glasleiste 40/22 RC
8144

40

—EA

Glasleiste 23/22 RC
8155

23

22|

Glasleiste 11/22 RC
6111

1

L1

Glasleiste 35/22 RC
8159

35

TR

Glasleiste 21/22 RC
6121

Glasleiste 8/22 RC
6108

8
il

22|

Glasleiste 31/22 RC
8169

31

T

Glasleiste 19/22 RC
8163

Glasleiste 4/22 RC
6104

22|

4

22 ]
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Profilubersicht

Glasleisten heroal Fassadensysteme
Klemmprofil Blech-Anschlussprofil 2 mm, gelocht
6888 11380

24

.

30

Einhangeprofil f. 6888
6889

i

Blech-Anschlussprofil 3 mm, gelocht
11381

------

38

Twan —

Nutprofil 7/30
8325

30

(A

Anschlussprofil 45/15
16837

g

Anschlagprofil 10/22 FB-Verkleidungsprofil 5/30
6005 6024

5
"
« i

22

i

Anschlagprofil 28/24
6010

24

10

28 _

Verkleidungsprofil 10/25
6025

25

1

Verkleidungsprofil 10/60
6026

10
°~
‘O
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Zusatzprofile heroal Fassadensysteme

Profile systemiibergreifend

Normprofile

Winkelprofil 20/20/2
6085

)

Winkelprofil 30/30/2
6086

320
U @

Winkelprofil 40/40/2
6087

1

Winkelprofil 50/50/2
12711

50

I

50

Winkelprofil 20/30/2
6022

]
{]

Winkelprofil 30/40/2
12715

—
il

Winkelprofil 40/60/2
12720

{

Winkelprofil 60/60/2
12701

60

I

60

I

60

Winkelprofil 20/40/2
12710

T 0

Winkelprofil 30/50/2
12716

1

Winkelprofil 40/70/2
12722

{

Winkelprofil 80/80/2
12702

50

I

70

I

80

I

Winkelprofil 20/70/2
6023

70

T

Winkelprofil 30/70/2
12717

d

Winkelprofil 40/80/2
12721

eL

80

I

Flachprofil 20/2
12705

1=

Flachprofil 30/2
6006

30

S

Flachprofil 40/2
6007

40

N —

U-Profil 40/20/2

U-Profil 50/25/2

12730 12735
0 25
il -
Quadratprofil 50/50/2 Quadratprofil 60/60/4 Rechteckprofil 40/20/3 Rechteckprofil 40/30/3
12745 12746 12740 12741
50 60 20_ 30
I

50

112101.2017

60

|
L

40
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Profilubersicht
Zusatzprofile heroal Fassadensysteme
Rundprofil g 30/2
12760
030

Rechteckprofil 15/25/1,5 Rechteckprofil 28/26/2 Rechteckprofil 32/30/2 Rechteckprofil 24/35/2
18214 18211 18213 8385

A2 28 32 24
Alu-Tafel 1000 x 2000 x 2 Alu-Tafel 1250 x 2500 x 2 Alu-Tafel 1500 x 3000 x 2 Alu-Tafel 1250 x 2500 x 3
6077 6074 6075 6092

Alu-Tafel 1250 x 2500 x 3
6092
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heroal

Allgemeine Geschaftsbedingungen

heroal - Johann Henke

§ 1 Geltung der Bedingungen

1. Unsere Lieferungen, Leistungen und Angebote erfolgen ausschlieBlich aufgrund dieser
Geschaftsbedingungen. Diese gelten somit auch fir alle kiinftigen Geschaftsbeziehungen, auch
wenn sie nicht nochmals ausdriicklich vereinbart werden. Spatestens mit der Entgegennahme
der Ware oder Leistung gelten diese Bedingungen als angenommen.

2. Der Gegenbestatigung des Kunden unter Hinweis auf seine Geschafts- bzw. Einkaufsbedingun-
gen wird hiermit widersprochen.

3. Abweichungen von diesen Geschaftsbedingungen sind nur wirksam, wenn wir sie schriftlich
bestatigen.

§ 2 Angebots- und Vertragsschluss

1. Unsere Angebote verstehen sich freibleibend. Leistungen und Berechnungen erfolgen zu den
am Tage des Versandes oder der Abholung der Ware bekannt gegebenen Preisen. Wesentliche
Kostenanderungen - z. B. durch Erhohung der Rohstoffpreise oder Lohne - wahrend des laufen-
den Auftrags berechtigen uns, eine Anpassung der Preise zu verlangen oder bei Nichteinigung
vom Vertrag zurlickzutreten. Lieferungen durch unseren eigenen Lkw ab einem Auftragswert von
3.000,00 € erfolgen frachtfrei. Bei anderweitigen Versandarten und bei einem Auftragswert unter
3.000,00 € gehen die Versandkosten zu Lasten des Bestellers.

2. Ist eine Bestellung des Kunden als bindendes Angebot (§ 145 BGB) zu qualifizieren, kénnen wir
dieses innerhalb von 2 Wochen annehmen. Die Annahme kann schriftlich oder durch Lieferung
der Ware erfolgen.

3. Sofern die Auftragsbestatigung nichts anderes ergibt, geht die Gefahr mit der Lieferung der
Ware bzw. Versendung der Ware ..ab Werk" auf den Kunden (ber, d. h. sobald die Sendung an die
den Transport ausfiihrende Person tibergeben worden ist oder zwecks Versendung unser Lager
oder unsere Betriebsstatte verlassen hat. Falls der Versand ohne unser Verschulden unmadglich
wird, geht die Gefahr mit der Meldung der Versandbereitschaft auf den Besteller tber. Eine Trans-
portversicherung durch uns erfolgt nicht.

4. Einmalverpackung wird, soweit nichts anderes vereinbart ist, nicht berechnet und von uns auch
nicht zuriickgenommen. Zur Riickholung sind wir nicht verpflichtet. Spezialverpackung, wie z.

B. Stahlpaletten und Kisten werden selbstkostend berechnet. Stahlpaletten hat der Kunde auf
seine Kosten frachtfrei wieder anzuliefern. Bei Frankoriicksendung in gebrauchsfahigem Zustand
schreiben wir Gber den vollen Wert eine Gutschrift.

§ 3 Preise/Zahlungsbedingungen

1. Alle Preise verstehen sich, sofern nichts anderes vereinbart ist, in Euro zzgl. jeweils giltiger
Mehrwertsteuer.

2. Die Zahlung hat, falls nichts anderes schriftlich vereinbart ist, binnen 30 Tagen nach Rech-
nungsdatum rein netto zu erfolgen. Skontoabziige kénnen nur bei Zahlungen innerhalb von 10
Tagen nach Rechnungserstellung anerkannt werden (héchstens 2 % Skonto). Skontoabzug wird
nur gewahrt, wenn samtliche, falligen Zahlungsverpflichtungen, auch aus friiheren Lieferungen,
erfillt sind und der Rechnungsbetrag plnktlich bis zu den vorgenannten Falligkeitstagen bei uns
bar vorliegt, bzw. unserem Konto gutgeschrieben ist.

3. Bei Uberschreitung der vorbenannten Zahlungsfrist sind wir berechtigt, die gesetzlichen Ver-
zugszinsen zu fordern, ohne dass es einer gesonderten Inverzugsetzung bedarf. Die Geltendma-
chung eines weiteren Schadens wird hierdurch nicht ausgeschlossen.

4. Die Zahlung gilt dann als erfolgt, wenn wir iiber den Betrag vorbehaltlos verfiigen konnen.
Schecks werden nur erfiillungshalber angenommen. Die Zahlung gilt erst dann als erfolgt, wenn
der Scheck eingelost worden ist und der Betrag zu unserer vorbehaltlosen Verfligung steht.

Die Hereinnahme von fremden oder eigenen Akzepten behalten wir uns vor. Die Kosten und
Diskontspesen gehen zu Lasten des Kunden. Eine Gewahr fiir die rechtzeitige Einlosung durch
uns fiir prolongierte Wechsel tibernehmen wir nicht.

5. Aufrechnungsrechte stehen dem Kunden nur zu, wenn seine Gegenanspriiche rechtskraftig
festgestellt, unbestritten oder von uns anerkannt sind. AuBerdem ist er zur Ausiibung eines
Zurlickbehaltungsrechtes nur insoweit befugt, als sein Gegenanspruch auf dem gleichen Ver-
tragsverhaltnis beruht.

§ 4 Lieferungen

1. Die Vereinbarung verbindlicher Termine oder Fristen bedarf der Schriftform und wird individuell
vereinbart. Der Beginn der angegebenen Frist setzt die Abklarung aller technischen Fragen
voraus. Bei Nichteinhaltung einer verbindlichen, schriftlich best&tigten Frist, ist der Kunde
verpflichtet, uns schriftlich eine angemessene Nachfrist zu setzen. Wird auch innerhalb der
Nachfrist nicht erfiillt, so hat der Kunde das Recht, vom Vertrag zurlickzutreten.

2. Sofern wir verbindliche Lieferfristen aus Griinden, die wir nicht zu vertreten haben, nicht
einhalten konnen (Nichtverfiigbarkeit der Leistung) werden wir den Kunden hiertiber unverziiglich
informieren und die voraussichtliche, neue Lieferfrist mitteilen. Ist die Leistung auch innerhalb
der neuen Lieferfrist nicht verfligbar, sind wir berechtigt, ganz oder teilweise vom Vertrag
zuriickzutreten; eine bereits erbrachte Gegenleistung des Kunden werden wir unverziiglich
erstatten. Als Fall der Nichtverfligharkeit der Leistung in diesem Sinne gilt insbesondere die nicht
rechtzeitige Selbstbelieferung durch unseren Zulieferer, wenn wir ein kongruentes Deckungs-
geschaft abgeschlossen haben. Unsere gesetzlichen Riicktritts- und Kiindigungsrechte sowie

die gesetzlichen Vorschriften tber die Abfiihrung des Vertrages bei einem Ausschluss der
Leistungspflicht (z. B. Unméglichkeit oder Unzumutbarkeit der Leistung und/oder Nacherfiillung)
bleiben unberihrt. Unberihrt bleiben auch die Riicktritts- und Kiindigungsrechte des Kunden
nach diesen Allgemeinen Geschaftsbedingungen.

3. Verzugsanspriiche stehen dem Kunden zu, soweit der Verzug von uns zu vertreten ist. In jedem
Fallist aber eine Mahnung durch den Kunden erforderlich. Im Falle einer lediglich leicht fahrlas-
sigen Pflichtverletzung durch uns oder durch unsere Erfiillungsgehilfen ist unsere Haftung auf
den vertragstypischen vorhersehbaren Schaden begrenzt.

Unberihrt hiervon bleibt unsere Haftung fiir Schaden aus der Verletzung des Lebens, des Kér-
pers oder der Gesundheit sowie wegen Vorsatzes und grober Fahrldssigkeit. Ferner bleibt unsere
Haftung nach dem Produkthaftungsgesetz unberihrt.

4. Kommt der Kunde in Annahmeverzug oder verletzt er eine sonstige Mitwirkungspflicht, sind
wir, unbeschadet sonstiger Anspriiche, berechtigt, zum Ausgleich unserer Kosten einen Pau-
schalbetrag in Héhe von 3 %, max. 10 %, der Vergiitung zu verlangen. Dem Kunden ist jedoch der
Nachweis gestattet, dass uns ein Schaden Uberhaupt nicht entstanden ist oder unser Schaden
wesentlich niedriger ist als die Pauschale nach Satz 1.

§ 5 Eigentumsvorbehalt

1. Wir behalten uns das Eigentum an der gelieferten Ware vor, bis samtliche Forderungen gegen
den Kunden aus der Geschaftsverbindung, einschlieBlich kiinftig entstehender Forderungen -
auch aus gleichzeitig oder spater abgeschlossenen Vertragen - beglichen sind. Dies gilt auch
dann, wenn einzelne oder sémtliche Forderungen in eine laufende Rechnung aufgenommen
wurden und der Saldo gezogen oder anerkannt ist.

2. Die unter Eigentumsvorbehalt stehenden Waren diirfen vor vollstandiger Bezahlung der gesi-
cherten Forderung weder an Dritte verpfandet noch zur Sicherheit (ibereignet werden. Der Kunde
hat uns unverzuglich schriftlich zu benachrichtigen, wenn und soweit Zugriffe Dritter auf die uns
gehdrende Ware erfolgen.
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3. Der Kunde ist berechtigt, die Ware im ordentlichen Geschaftsgang weiter zu verauflern unter
der Voraussetzung, dass die Forderungen aus dem Weiterverkauf wie folgt auf uns Gibergehen:
Der Kunde tritt uns bereits jetzt alle Forderungen mit samtlichen Nebenrechten ab, die ihm aus
der WeiterverauBerung gegen den Abnehmer oder gegen Dritte erwachsen und zwar gleichgiltig,
ob die Vorbehaltsware ohne oder nach Verarbeitung weiterverkauft wird.

Zur Einziehung dieser Forderung ist der Kunde auch nach Abtretung erméachtigt. Unsere Befug-
nis, die Forderungen selbst einzuziehen, bleibt hiervon unberiihrt. Wir verpflichten uns jedoch, die
Forderungen nicht einzuziehen, solange der Kunde seinen Zahlungsverpflichtungen nachkommt.
Auf Verlangen hat der Kunde uns alle Angaben zu machen, die zur Feststellung des Dritten und
der Geltendmachung der abgetretenen Forderungen erforderlich sind. Wird die Ware zusammen
mit anderen Waren, die dem Kunden gehdren, weiterverkauft, gilt unsere Forderung gegen den
Abnehmer in der Hohe des zwischen uns und unserem Kunden vereinbarten Lieferpreises als
abgetreten.

4. Be- und Verarbeitung der Vorbehaltsware erfolgt fiir uns als Hersteller im Sinne des § 950
BGB, jedoch ohne uns zu verpflichten. Die verarbeitete Ware gilt als Vorbehaltsware im Sinne
dieser Bedingungen. Wird die Vorbehaltsware mit anderen uns nicht gehdrenden Gegenstanden
verarbeitet oder untrennbar vermischt, so erwerben wir das Eigentum an der neuen Sache im
Verhaltnis des Rechnungswertes der Vorbehaltsware zum Rechnungswert der anderen verwende-
ten Waren zur Zeit der Verarbeitung oder Vermischung. Die so entstehenden Miteigentumsrechte
gelten als Vorbehaltsware im Sinne dieser Bedingungen. Werden unsere Waren mit anderen
beweglichen Gegenstanden zu einer einheitlichen Sache verbunden und untrennbar vermischt
und ist die andere Sache als Hauptsache anzusehen, so gilt als vereinbart, dass der Kunde uns
anteilmaBig Miteigentum Ubertragt, soweit die Hauptsache ihm gehdért. Fir die durch die Verar-
beitung und die Verbindung sowie Vermischung entstehende Sache gilt im Ubrigen das gleiche
wie fir die Vorbehaltsware.

5. Bei vertragswidrigem Verhalten des Kunden, insbesondere bei Zahlungsverzug, sind wir

nach Setzen einer angemessenen Zahlungsfrist berechtigt, vom Vertrag zuriickzutreten. Wir

sind sodann zur Riicknahme bereits gelieferter Ware berechtigt und der Kunde zur Herausgabe
verpflichtet. Bei Pfandungen oder sonstigen Eingriffen Dritter hat der Kunde uns unverziiglich
unter Ubersendung eines Pfandungsprotokolls sowie einer eidesstattlichen Versicherung tber die
Identitat des gepfandeten Gegenstandes schriftlich zu unterrichten.

6. Unbeschadet der Zahlungsverpflichtung des Kunden sind wir berechtigt, die zuriickgenom-
mene Ware bestmdglich zu verkaufen und den Erlés gutzuschreiben oder unter Abzug einer
Wertminderung von 25 % gutzuschreiben. Als Basis gilt der urspriingliche Rechnungspreis. Die
regelméaBige Wertminderung ergibt sich aus dem verschlechterten Materialzustand, den Kosten
der Abholung sowie der Verschlechterung der Ware durch den Riicktransport. Dem Kunden ist
jedoch der Nachweis gestattet, dass uns ein Schaden iiberhaupt nicht entstanden ist oder unser
Schaden wesentlich niedriger ist als die Pauschale nach Satz 1.

7. Ubersteigt der realisierbare Wert der Sicherheiten unsere Forderungen um mehr als 10 %,
werden wir auf Verlangen des Kunden Sicherheiten nach unserer Wahl freigeben.

§ 6 Gewahrleistung

1. Der Kunde ist verpflichtet, die gelieferte Ware sofort nach Erhalt auszupacken und zu priifen
(§ 377 HGBJ. Beanstandungen jeder Art sind innerhalb von 8 Tagen nach Lieferung schriftlich
anzuzeigen. Versteckte Mangel sind sofort nach ihrer Feststellung, spatestens jedoch 10 Tage
nach Feststellung uns anzuzeigen. Nach Fristablauf gilt die Ware als einwandfrei geliefert und
genehmigt.

2. Mangel werden wir durch Nachbesserung oder Ersatzlieferung beheben. Bei Fehlschlagen der
Nacherfiillung oder, wenn diese mit unverhaltnismaBigen Kosten verbunden ware, bleibt dem
Kunden das Recht der Minderung und des Riicktritts vorbehalten. Bei einem nur unerhebli-
chen Mangel bzw. bei einer nur unerheblichen Pflichtverletzung unsererseits ist der Riicktritt
ausgeschlossen.

3. Wir leisten fiir unsere Waren Gewahr nach der jeweiligen gesetzlichen Gewahrleistungsfrist,
sofern der Kunde die Waren in der Gblichen und vorgesehenen Weise verwendet. Hierbei weisen
wir darauf hin, dass die von uns gemachten, technischen Angaben zum Leistungsgegenstand
und Verwendungszweck nur den ungefahren Charakter und Typ der Ware betreffen. Nach DIN
zuldssige Toleranzen sind kein Grund zur Beanstandung und kein Mangel. Ein von uns zu vertre-
tener Mangel liegt nicht vor bei natiirlichem VerschleiB, bei Beschadigung durch unsachgemafe
Behandlung, unzureichender Lagerhaltung oder wenn der Mangel auf einer uns nicht bei Vertrag-
sabschluss schriftlich angezeigten besonderen Verwendung der Ware beruht. Die Frist beginnt
mit der Ubergabe der Ware an den Kunden.

§ 7 Schadensersatz/Haftung

1. Soweit sich nachstehend nichts anderes ergibt, sind Anspriiche auf Schadensersatz des
Kunden - gleich aus welchen Rechtsgriinden - ausgeschlossen. Wir haften deshalb nicht fir
Schéden, die nicht am Liefergegenstand selbst entstanden sind; insbesondere haften wir nicht fir
entgangenen Gewinn oder sonstige Vermdgensschaden des Kunden.

2. Im Falle einer lediglich fahrl&ssigen Pflichtverletzung durch uns oder durch unsere Erfiillungs-
gehilfen ist unsere Haftung auf den vertragstypischen vorhersehbaren Schaden begrenzt. Fir
Schaden aus der Verletzung des Lebens, des Kérpers oder der Gesundheit des Kunden sowie
wegen Vorsatzes und grober Fahrldssigkeit haften wir nach den gesetzlichen Bestimmungen.
Dies gilt auch, wenn der Kunde wegen des Fehlens einer garantierten Beschaffenheit der Sache
oder eines arglistigen Verschweigens Schadensersatz statt der Leistung begehrt. Ferner bleibt
unsere Haftung nach dem Produkthaftungsgesetz unberihrt.

3. Soweit unsere Haftung ausgeschlossen oder beschrénkt ist, gilt dies auch fiir die persénliche
Haftung unserer Angestellten, Arbeitnehmer, Mitarbeiter, Vertreter und Erfillungsgehilfen.

§ 8 Unsicherheitseinrede

Wird nach Vertragsschluss erkennbar, dass die mangelnde Leistungsfahigkeit des Kunden dazu
flhrt, dass unser Zahlungsanspruch geféhrdet wird, so kdnnen wir unsere Leistung zuriickhalten.
Dieses Leistungsverweigerungsrecht unsererseits entfallt, wenn der Kunde Zahlung leistet oder
fir sie Sicherheit leistet. Wir sind berechtigt, eine angemessene Frist zu setzen, in der der Kunde
Zug um Zug gegen Lieferung Zahlung oder entsprechende Sicherheit leistet. Nach erfolglosem
Fristablauf sind wir berechtigt, vom Vertrag zurlickzutreten.

§ 9 Anwendbares Recht/Gerichtsstand/Teilnichtigkeit

1. Fur diese Geschaftsbedingungen und die gesamten Rechtsbeziehungen zwischen uns und dem
Kunden gilt das Recht der Bundesrepublik Deutschland.

2. Bestandteil unserer Lieferungen sind auch unsere Allgemeinen Nutzungsbedingungen.

3. Soweit der Kunde Kaufmann im Sinne des Handelsgesetzbuches, juristische Person des
offentlichen Rechts oder 6ffentlich rechtlichen Sondervermdogens ist, ist streitwertabhangig aus-
schlieBlicher Gerichtsstand das Amtsgericht Giitersloh und das Landgericht Bielefeld fir alle sich
aus dem Vertragsverhaltnis unmittelbar oder mittelbar ergebenden Streitigkeiten.

4. Sollte eine Bestimmung in diesen Geschéftsbedingungen unwirksam sein oder werden, so wird
hiervon die Wirksamkeit der sonstigen Bestimmungen nicht beriihrt. Beruht die Ungiiltigkeit auf
einer Leistungs- oder Zeitbestimmung, so tritt an ihre Stelle die gesetzliche Regelung.

Stand: 28.02.2009
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heroal - das
Aluminium-Systemhaus

Als eines der fiihrenden Aluminium-Systemhauser
entwickelt und produziert heroal optimal aufeinander
abgestimmte Systeme fiir Fenster, Tiren, Fassaden,
Rolléden, Rolltore und Sonnenschutz erganzt um
Klapp- und Schiebeladen, Insektenschutz sowie
Terrassendacher und Carports. Durch minimalen
Energieeinsatz in der Herstellung und durch
maximale Energieeinsparung wahrend der Nutzung
tragen heroal Systemldsungen entscheidend dazu
bei, nachhaltiges Bauen zu ermaglichen -
verbunden mit hochster Wirtschaftlichkeit bei

der Verarbeitung der Systeme und Wertsteigerung

der Gebaude.
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Innovation, Service,
Design, Nachhaltigkeit

Die Marke heroal steht fur Systemlosungen,

die praxisgerechte Innovationen, branchenweit
fihrenden Service und hochwertiges, in jede
Architektur integrierbares Design mit umfassender

Nachhaltigkeit vereinen.

Rolladen | Sonnenschutz | Rolltore | Fenster | Turen | Fassaden | Service

heroal - Johann Henkenjohann GmbH & Co. KG
Osterwieher Str. 80 | 33415 Verl (Germany)
Fon +49 5246 507-0 | Fax +49 5246 507-222

www.heroal.com

Artikel-Nr. 87946 00 00 1 01.2017



	Inhalt
	heroal C 50
	heroal CR
	Profile systemübergreifend

